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Bezugs preise :
Aus». \ ohne «Illuktr . SBeltfchnu"« u«a . Ii mit . Jlluii ? . Welischau "
Ä. « ° r . - r. d. :

Verlage abgeholt l .LL 1 .42
jn d . ^ iueifliieUeii » 1 .33 1 .55
ltt \ ins Haus ««•

„ liefert 1 .35 1 .55
» uSwärtS : bei « f>»
l«» lung a. Postichalter ! .2i 1 .43
Durch d. Briefträger
Mol . Ürnal ins Hau»

Einzel- Nummer
1 .4» >.«7
. lü Pfg.

<KeIchiistSs!elle :
Kirkel» und ^ animstr .- Ccke, nächst

Kaiterstraße und Marktplatz .
S »rl«nil.k klr. XZZ».

General-Anzeiger für Karlsruhe und das dadische Land.
Unabhängige und am meisten gelesene Tageszeitung in Karlsruhe .

Weitaus crö ^ e Be * i (?hcr »öW » mit « neu in Karlsruhe erscheinenden Zeitnnaen

Eigentum und vertag vo»
Kerd . Thiergarten .

Chefredakteur : « ibert Hrrzoff .
Verantwortlich für aligcin . >tik
» nd Feuilleton : üiuioii Mudolpft.bad . Poitttk , Lokales und allgcin .Teil : N . ,iri >r. v. - rck - ndorif , vaZ.
Chronik u. Sport : !ti. ^ oOirrauer .tüc den Anzeigenteil : A . Mindcrs »
pacher , sämtl . in Karlsruhe i . B.
-berliner « er «ret » >ui : Berlin W 1U.

Sl n h 1 1 ß t n.
Die 8gespalt . Kolonel -eile ^VPfa .
DieReklamczeile l 1H ! , Nellan .en
an 1 . Stelle 1 .U5 !M . die .Meile,
außerdem LV' /^ euerungSzuschlaL .
*8«» Wiederhotungen larifsestel Ravat». oer
Hi « ichtetnhaltunq »es Zieles, ot . jiericht-
lichtzm Betreivungea und bei üoulur '.e»

«»V*- .<hrft tr*t i

Nr . 38 . Telefon : Geschäft,stelle Nr . SS. Karlsruhe » Donnerstag den L3 . Januar Telefon : Redaktton Nr . gas . 35 . Jahrgang .

Heber die neuen Uriegssleuern.
Bon Rechteanwalt Dr . Max Hamburger , Karlsruh «.

I .
Da ? Reichs ĉhatzamt veröffentlicht die Entwürfe zweier Tescheüber neue Steuern . Dies« Entwürfe erhalten erst Gesctz. skraft , wenn

P« durch die gesetzgebenden Faktoren angenommen sind . Die Veröf¬
fentlichung der Entwürfe vor ihrer Einreichung an die gesetzgebenden
vrxan « soll eine kritische Diskussion durch die beteiligten Kreide er «
WenUchcn. 23et den jchwctokßenbcn Eingriffen in die E '

nz . lwirt -
>ä/llstcn , die die Annahme uird Durchführung dieser Vorlagen hervor -
^Ujen wird , will das Reichsschatzarnt offenbar Gelegenheit geben , aus
M » . »u befürchten !* ungünstig « Folgen hinzuweisen . die für die
Airt ^choftskrast eintreten können . Um das dem Reichefchatzamt vor -
!öni>e &cni >e Ziel zu erreichen , ist erforderlich , taft alle wirtschaftlichen
^ ntereiscnverbänd « zu den Vorlagen Stellung nehmen und durch ihre« catralorgane Bedenken und Wünsck)« der Reichsbehörden zu ei e .1.
g, Die scharfe Erfafsnnz der Kriigzewinne in jeder Form steht im-Programm aller politischen Parteien . Sie ist zweifellos für die Re -
MunZ der NeichsfinanAen notwendig und entspricht dem Gefühl und
Hillen der Überwiegendon Volksmehrheit . Deshalb wird man alt -
nehmen müssen , daß diese Entwürfe im Grossen Ganzen Gesetz werden .
. . . Nur muß darauf geachtet werden , daß nicht durch den Einzug»icjer Kapitalien Stockungen und Störungen im Wirtschaftsleben°» t,tehzn .
q, . Wenn auch große Teile der Kriegsgewinne in Renienpapieren ,
Aktien und beweglichen Sachen aller Art ame 'egt find , so wurden
M beträchtliche Beträge in Betrieben , Ge, (frästen und W .rlen in »
gittert . Mit diesem Geld haben die Unternehmungen g ^schästlicheu'affunZen aller Art gemacht , die st« f.eute nicht rd . r nur mit
^ oßten Verlusten versilbern könnten . Ein zu plötzliches Einziehen^ nnte verhängnisvoll werden .

Neben einer ungesunden Schwächung der Betriebe selbst ist eine
Nachteilige Folge für den Arbeiwmarlt zu befürchten , wenn dadurch
Arbeiter arbeitslos würden .

Es soll nicht einer steuerlichen Ungesetzlichkeit das Wort geredet
S^ den. Jeder muh gleichmäßig erfaßt werden , der im Krieg fein
Erwögen vergrößert hat Aber wenn das gesamtwirtschaftliche In -« reffe , Ausnahmen für die Art der Erfassung verlcivgt , swie bei An -
^ Sen in friedenswichtigen Betrieben ) — so muß daraus Rücksicht ge-
?°wn!en werden . Das Reich könnt« etwa in solchen Fällen vom so-

^ Einzug des Kapitals absehen . Der Steuerpflichtige müßteJ »nn dem Reich die ans der Kapitalsanlage für ihn verbleibende
st»n Un-0 Amortisationsquoten bezahlen . Die weitere Ausze -" ^ ng solcher Gedanken kann hier nicht erörtert werden .
^ Bor allem werden die einzelnen Bundesstaaten bei Anfftellnn -z

Budgets mit völlig veränderten Faktoren rechnen müssen . Ei -
w . uch stehen die Steuern aus Einkommen und Vermögen nach der
Ĵ

' fijsmfafsimn ausschließlich ihnen zu , während das Reich als sol-
bf„

s
,? Uf die indirekten Steuern , Zölle und Stempelabgaben , sowie

- Erbschaftssteuer angewiesen war. Tatsachlich ist dieses Ver-ui !Ungsprinzip schon durchbrochen worden . Mit der Annahme des
!?^ etzez über den einmaligen Wehrbeitrag wurde die erste Br . fche
^ aber es sollte sich damals nur um einen einmaligen Eingriff
Endeln . Durch die Annahme des Ges--tzes über die periodisch wie -
„ . ^ rende B -csitzsteuer 1913 , durch die Gesetz« über Kriegssteuer 1916
i 0 e * einmalig « Vermögensabgabe von 1917 und 1918 aber ivarde

einmalige Eingriff zum dauernd wirkenden .
foll der V -rmözenszuwachs . der aus den Kriegsiahren

•pfi' »ollstäiÄig in die Reichskasse fließen ,
inn außergewöhnliche Zeit und jeder Notstand der Art . wie

Reich jetzt durchlebt , mit früheren Einrichtungen zu breche »
so wird sich dangen mch'. s einwenden lassen , wenn die

hc
'X ni ^ Abgrenzung der Steuerkometenzen Mischen Reich und Bun -^ --lwoten geändert wird .

Bundesstaaten werden die Folge dieser geänderten Steuer -" N. lag «n empfindlich fühlen :
Lcn ^ ^ldbedarf der Einzelstaaten ist Im Kriege erheblich gestie -
flJj regulären Einnahmequellen außer Sievern bringen

"
n ! 5)t

i»? % T weniger — auf , als im Frieden . Gerade durch den
it 3 , .

"^3 eingetretenen VermSgsnszuwachs bei vielen Steuerträgern
v)or >> Bermögens - und Einkommenssteuer besonders ergiebig os -
tx tr j

" • Durch den Einzug dkfeg Dermö ' ensznwachses für das Re ch
dj

' ^ ch die Ergiebigkeit der Steuerquellcn , deren Ertrag für
Bundesstaaten von großer Bedeutung war .

? bleiche eilt für die Gemeinden , deren Einkünfte aus Um -M denen der Ein <>clswaten aus direkten Steuern entsprechen .
Wiin? ltr

. -^ lar fi'eIIu nß der nach den Entwürfen projektiertem
« ^ sollendes zu bemerken :

> -s sind vorgesehen :
6in i ;m

® c ' : eu.eruni des Mehreinkommens im Krieg gegenüber dem
im frieden entsprechend dem Gesetz über eine auß ^r -

» « ^ riegsabgabe vom 26. Juli 1918.
j, ' , .«- ^ steueruftg des Vermögens . Ol. . Rücksicht auf dessen Her -
wn -in, „ L Erwerb in Höhe von 1—5 vom Tausend , wie sie das er -* tc

Gesetz vom 26. Juli 1918 auch bereits brach e .
^ ^ uer auf den im Krieg entstandenen Vermögens -

^ (f au iuu r u '(> vv* | t©*/v«
jti „

' / r ' 11? allgemeine einmalige Vermögensabgabe . Falls diese
ioil^ Entwurf noch nicht verössentlicht ist) Gesetz werde »

II .
istVermögen im Krieg entstand oder sich verzrößert « ,
^ tRifrL , gleichgültig . Nur Erbschasten , gewisse Renten ,Ärt ^ 5^ ^ ?auszahlungen , Ausstattungen und Erwerbe ähnlicher»oh ^ dem bisherigen Gesetz steuerfrei . Der Grunv ist der ,
Oh oj ^ ^ uacchs aus einem fremden Vermögensstamm herrührt .

*
; S >, etm ößc n durch eigentliche „Kriegsgswinne irgend

*tßen r .V, -5i
nt | '<,nl ) "der zunahm , orer elwa durch sparsames Zurück-

Zinsen eines schon vor dem Sl . Dezember 1913 vorhan en
ort . « >r

'c: ir offJn : stamms , ist nach dem Entwurf ohne Bedeutung .
Ifeitfo ^ t,I ? 3en '-'e Idee für bitfje Behandlung ist Zweifellos die
?e au *

'
f, .

lt2, Kriegssteuergcsetz von 1916 zur Vorschrift führte , daß
] Ü «Br? :

u.5 Vermögen zu bezahlen sei. die im Krieg nicht mehr als
erorx ?C€n;0n^ TKn

.̂ bcn Die offi .̂ iöse Einführung zum Entwurf
n ' cht wes- n lich verminderten .Vermögen sollten

0lu,LV nt » tf ni.chf getroffen werven . Die bleiben vielmehr
D,.? Vermögensabgabe vorbehalten .

" Re 'jpi . ^ ,
cuer Pftl ch^ £e kann Befreiung verlangen , wenn das An -

>ven » u t 3!,! infolge eines NechtsirrUim » festgestellt ist, auch
^

die Feststellung schon rechtskräftig ist.
^ tn . ff Rechtsirrtum ist dem

'
bürgerlichen Recht entrwm -" tm Gescnfatz zum Irrtum tatsächlicher Natur . Ee -

rade Irrtümer letzter ?krt kommen aber öfters vor und es müßte
deshalb die neue Feststellung wegen jedes Irrtums erfolgen können .

<Fo » >etzung folgt .)

Forderungen der Auslandsdtn !schen.
WTB . Stuttgart , 23. Jan . Eiie vorn Deutschen Auslcmdsinstitut

gestern einberufen « Versammlung der Ausländsdeutschen wurde zu
einer mächtigen Kundgebung des Auslawdsdeutschtnms und zu einem
Bekenntnis für Reick? und Volk . E ; sprachen Unterstaatssekretär
Hitzler . Kourad Haus .mann , sowie Vertreter der Auslanbsdeut ' chen
aller Welt . Zum Schluß wurde einmütig eine Enifchließung gefaßt ,
die der Reichsregi ^rung übermittelt werden soll und lautet :

„Die vom Deutschen Auslandsinstitiit einberufene , von über 1OT0
Personen besuch' « Versammlung der Auslandsbeiltschen aus Stutt -
gart und dem Schwabenlande verlangt auf Gegenseitigkeit beruhende
Wiederherstellung der Rechte der Ausländer in allen Staaten inbezug
auf persönliche Sicherheit , freien Verkehr , i . sitz und wirtschaftliche
Entfaltung . Wenn eine Schadloehaltung für verlorenen Besitz durch
unsere Gegner von heute nicht zu erreichen ist. oder wenn die Feinde
wider Erwarten und Recht das deutsche Eigentum in ihren Ländern
als Faustpfand für Kriegsentschädigung behalten sollten , so muß das
Reich es nicht , nur als Ehren «, sondern als Rechtspflicht betrachten ,
Ersatz dafür ' U leisten . Die Versamnt 'wi ^ wünscht einen wahren
Frieden der Gerechtigkeit .

„Sie erwartet vom Deutschen Reiche vermehrtes Interesse in der
Zukunft für das Auslandsdoutschtum , das sich kundtut in besseren
diplomatischen und konsularischen Vertretungen unter Hinzuziehurig
von gewählten Beiräten der ortsansässigen Deutschen . Erteilung des
Reichstagswahlrechts an die Ausländsdeutschen , Vertretung der
Ausländsdeutschen bei der Friedenskonferenz durch Beiräte . Durch
die deutsche Delegation für die Millionen Stammesbruder in- aller
Welt fordern wir d ' s Seldstbeftimmungsrecht nach Wilsons Grund -
fätzen . Die Deutschösterreicher muffen da ? Recht haben , sich nach
freier Wahl dem Reich anzuschließen , die Erfasser nach eigenem Er¬
messen ihre Staatlichkeit bestimmen ?n können ; die Deutschen im
Baltikum , in Polen , in Rußland und der Ukraine , in Ungarn , Pa ,
lästina und sonst überall in der Welt , wo Deutsche g ?schloss .>n. zu-
sammenmohnen ^ brauchen politische Gleichberechtigung und Schutz
ihrer politischen Minderheiten gegen nationalistisch : Uebergriffe mit
dem kulturellen Recht der Selbstbestimmung in Sprache , Kirche ,Schule , Presse ."

Zwischen MaffenKU ! stand « nd Frieden
Die Organisation des Völkerbundes .
B?TB . Paris , 23 . Jan . Leon Bourgeois hatte am Diens -

tag eine mehr als einstiiudige Besprechung mit Wilson i>be?
den Völkerbund .

Das russische Problem vor der Friedens -
tonferenz .

ihrer ean ^en Größe aus dem Hintergrunde heraus . Mau ist sichvollständig darüber klar , daß der keineswegs unwichtigste Teil desVölkerbundes der ist, der das Arbeiterproblem behandelr . Auf bri -ti '
cher Seite ist Barnes sehr eifrig mit die 'er Frag « beschäftigt . Di «

Vorschläge von Barnes werden , nachdem sie durch die britischen De-
legierten behandelt sind , dem Sekretariat der Konferenz überlebenwerden , um zur Vorlag « zu kommen wenn das Arbeitcrproblem in
Bälde auf der Konferenz zur Behandlung steht . Bisher ist nicht be-kannt , welchen Zvert die internationale Arbeiterkonfereni in der
Schweiz diesbezüglich hat . Wie verlautet hatte die britische Re -
stierunsi nichts gegen dielse Konferenz , die eine nützliche beratende
Eigenschaft haben könnte , einzuwenden .

WTB . Paris , 21 . Jan . (Reuter . ) Trotz aller amtlichen Vcr »
lautbarungen , daß der Rat der Großmächte konkrete 'Vorschläge fiir
Rußland formuliere , empfinden die Delegierten , daß gegen die ge-
fiihrlich ? Lage kein sicheres Heilmittel bestehe und daß cs wiinschens -
wert ist. in den Vorschlafen mehrere Richtlinien für eine Aktion fest¬
zulegen . Weder Sassoncw noch die Eowjetvertreter werden als
Vertreter der ruMhen Angelegenheiten nach Paris kommen .Ue !>er die innere £ \fic Rußlands wird aber eine Untersuchung
angestellt werden . Diese Entscheidungen wurden hauptsächlich wegenin bestimmten Kreisen vorHerr chender Abneigung , mit den Volsche-
wisien direkt zu verhandeln , getroffen . Scaveuius hatte auf den Be -
schfiisi , die Sowjetsertreter nicht einzuladen , hi.echer zu kommen ,starken Einfluß . Er verwies auf einen Artikel , der von einem Haupt -
Mitglied der Sowjets geschrieben war »n-d in welchem stand , daß
Wilson und Lloyd lSeorge zu reaklionär sê en , als daß die Sowjetmit ihnen verhandeln könnten . Er gab auch genaue Daten über die
bolschewistischen Streitkräfte und legte dar , daß sie nicht über 99 90»
bewaffnete Mannschaften betrügen und daß die übrigen unbewasf .i 'Zt
seien .

Die Schweizer Forderungen in Paris .
WTB . Bern , 23. Jan . Der Berner Korrespondent des

Demokrat meldet : Die Pariser Reise Ndors gilt in erster Lini «
der Rheinschisfahrt , der Revision des Eotthardrertrages und
der Behebung gewisser Schwierigkeiten an der schweizerischen
Nordxrenze . Der Kanton Schafshausen müsse entsprechend dem
Wunsche seiner Bevölkerung des Charakters als Enclave ent -
kleidet werden und die badischen Erenzstriche der Kantone Ba -
sel und Schaffhausen nationalisiert werden . Als vierte For -
dsrung wird Schadenersatz für die deutscherseits von der Schweiz
geforderten hohen Kohlenpreise verlangt .

Hetzereien gegen das deutsche Eisenbahn -
personal .

WTB . Bern , 23. Jan . Eine Meldung des „Lyoner Pro -
Progres " aus Lrlvans scheint zu beweisen , daß das deutsche
Eisenbahnpersonal Gegenstand hetzerischer Angriffe gewesen ist .
Der Platztommandant von Orleans veröffentlicht eine Note ,
daß die interalliierte Waffen st ! ll stands ko m ii nssion von der
deutschen Regierung die Entsendung von Mechanikern nach
Frankreich gefordert habe, um die deutschen Lokomotiven zu

führen und fo die Transportschwierigkeite » zu behebe « . Die Be «
amten seien , worauf die Bekanntmachung ausdrücklich hinweist ,
gemäß den Wasfenstillstandsbedingungen ermächtigt , in Uni¬
form sich srei in der Stadt zu bewegen.
Die Verteilung der deutschen Unterseekabel .

WTB - Bern , 23. Jan . Der „Matin " weist darauf hin ,
daß das eine der deutschen Ueberseekabel Emden -Amerika , das
nach der Kriegserklärung von den Engländern durchschnitten
worden sei . von England übernommen wurde und verlangt
dementsprechend , daß das -mdere Kabel »m Friedensvertrag «
Frankreich zugesichert werde.

Bi e r c i e r.
WTB . Haag . 22. ? an . Nach einer Meldung voi Holland

Nieuwe -Büro aus Brüssel soll Kardi -iml Mercier zum brlgi »
schen Delegierten auf der Friedenskonferenz ernannt werden.

Diaz nach Pari » abgereist .
MTB . Bern , 23 . Jan . „Corriere della Sera " meldet , daß

der itüUcnijche Höchstkommandieronde Eenernl Diaz mit sei»
nent Stabe nach Paris abgereist ist.
Amerika beschlagnahmt dcutschea Eigentum ,

WTB . Bern , 22. Jan - Nach einer Washingtoner Mel »
dung wirv der Verwahrer fremden Eigentums Palmer auf
dem Kongreß beantragen , das deutsche Eigentum im Eesamt -
werte von % Milliarden Dollars zur Deckung der amerika -
nischen Schadenersatzansprüche gegen Deutschland infolge der
Bcschlaznahine amerikaniscl >en Eigentums zu verwenden .

Der Hetzer Eerard .
WTB Rewysrk . 22 Jan . <Ha » es ) ,Ttt einem Vortrag ' m Insti .tut der ^ „ iiste in Brooklyn erklärte de: friUicre Botschafter lcr V r -

« inigten l? ! a,t >n i„ Deutschland , vierard , Deutschland müsse gezwun »
oen werden , die Schoden , die es verursacht babe . bis zum letzten Hel ,ier zu bezahlen . Es habe keinen znlässi ;-n Vorwand für die > nva !ien
n Pelalin gehabt . Am 10. 8 . U habe Wilhelm II Gerard erklärt ,f)a « nian aus strategischen Gründen in Belgien « inmai -bieren mußte .Er glaube iedoch nichf, daß Deutschland in der Lage fei eine so be-

trochtl ' che vntschjtdlgnn « zu bezahlen , wie - sie nach den Ausführungen
gewiks.' r blauer o,m den Alliierten verlangt würde .

D . utzchsand kö". !?e nur in den BLlkerbvnd aufgenommen werden ,' achd- -n ,•» einige Iilhre für das Unheil das es anzerichtet habe .Sühne gelei ' tet habe . Der frühere Kaiser , der persönlich fiir den Kriegund d \ » begangenen Grausamkeiten verantwortlich ist, muß vor eine »
« fvidWobüf g .-stellt werden .

von der Wafsen ^ iNstandskommission .
^ W . K . Berlin 22 . Jan . Die während der Trierer Verhandlnn »

sen unterbrochiinea Bollsitzungen der internationalen Waffenstill «
ftandskoinmisslsn In Spaa sind ietzt mrch Abschluß des neuen Waffe
stillslandcvzrtr 'rzz wieder aufgenommen worden . Es können der'? eii ." -. tl : lbkc : t daher wieder eingehendere Meldungen übermittelt
iverd 'n . Dem Bericht über die Sivung vom 29. Januar ist folgende «' u en !nel ! «r. »a :

Da - Ersuchen der deutschen Kommission um freien Brief «, T :le»
grapken » und Telephc -noertehr im besetzten rheinischen Gebiet wird
mit d * r Begründung abgelehnt , di ^ se Frage betreffe ausschließlich bi«
Sicherheit der Besttzungstruppen

Der Verstände der französischen Kommission erhebt Klage dacü »
ver dal ' di - Belieferung der elsaß - lothringischen Industrie mit deiit -
silzem Eok» nicht >n dem das Luxemburger Abkommen festgesetzten' linfang erkelge . Die Deutsche Wa ifensti llftandslommisfion stellt hierzu'
est, > rst in säiütl ' chen Kohlen - und Koksgebieten Deutschlands völltg »

Tesaroanisaiion herrsche .
Der de -' tichea Kommission sind zahlreiche Nachrichten über ein «

ungewöhnliche harte Behandlung des Feldmarschalls von Mackense »
i-ugeairngen . Der deutsche Vorsitzende erklärte , er könne nickt auaeh »
men , daß eine derartige Behandlung des tapferen Heerführers , w :l»
ck.er nich: als Kr ' eg?gefangener in die fiande der Franzosen fiel , dm
Absichln ie -- alliierten Oberkemmandas entspreche und bat um bal >
lige Aufklärung .

Der Vorwurf der Alliierten , die d utscke Waffenstillstan -dt k̂ommik-
sion erhebe zahlreich « » nbegriiudete Beschwerden , wird deutscherseit »
mit eine » Pratchnote entschieden zurückgewiesen . Es sei die Pflicht
der deutsche ». Vertreter , alle Fälle vorzubringen , in denen deutfch !
Jnieretten und deutsche Personen widerrechtlich behandelt wurden ,
- o müsse festgestellt werden , den znblreich ? . vorlängerei Zeit vorge -
brachte Beschwerden bis hellte » och nicht beantwortet seien , z B . eine
Rote über Zwischenfälle in « chleitstadt und Strafzburg . Eine solch *
Bebandliiiig offizieller Note » entspreche nicht dem ivtenaiontaleG
Brauch .

Atts den besetzten deutschen Gebieten

o Straßburg , 23. Jan . (Privattel , indir .) In Straßb ^ rg
ist seit Einzug der Franzosen das chemange „Journal d 'Alsacs -
Lorraine " wieder erschienen , das sich seit Januar die neue B .'-
zeichnring von „Journal d'Rlsaee et Lorraine " beilegte , wobei
zur Erklärung dargctan wurde , daß man den von den Boches
geschaffenen Begriff „Elsaß -Lothringen " nicht anerkenne und
dafür „Elsaß " und „Lothringen " als die zwei alten , von ein -
ander getrennten französischen Provinzen zu sagen habe.

Zur Ausweisung Deutscher au » Elsaß .
Lothringen .

DWK . Berlin , 22 . Jan . Auf zahlreiche Anfragen bezüa -
lich der Rückgabe des Mobilars der Beamten ous Eisa ^ - t - oth -
ringen wird in Ergänzung der Mitteilung vom 29 . Dezember
1918 betirnntgegeben , daß nach einer Erklärung des Marschalls
Foch die Nückgabt des Mobilars der aus Elsaß -Lothringen
ausgewiesenen oder geflüchteten relchsländifchen Beamte » erst
dann erfolgen kann, wenn der normale Berkehr mit dem rechte«



Wette %

Rheiuufer wieder hergestellt ist und zwar nach Maßgabe der

dann zur Verfügung stehenden Transportmittel .

Der Umschwung in Els ah - Lothringen .

v Strasburg , 23 . Zan . (Privattel . , indir ) Wle wir er-

fahren , herrscht unter der elsäjsischen Bevölkcrnng und nament¬

lich der Arbeiterbevölkerung Erbitterung wegen den hohen

Lebensmittelpreisen im Elsaß . Allgemein klagt man darüber ,

daß es jetzt zu essen gebe, aber dafür kein Geld , um zu kaufen,

wöhrend dies früher umgekehrt war .
— München. 22. Zan. Vorn Ausschuh der elsab- lotbringifchtn

?s« t^ n »mijte .ipartei grht uns folgend» Darstellung über die Verhält -

niffe in Eisah-Lothriaqen zu -

, !Ee'. wir Iifioit lange vorausgesehen haben , ist eingetreten. Wir

erhalte!: >̂ ns Mülhausen iuz Elsaß. vee Hochburg des Franzosen -

»ums folgenden Bericht : Am Montag bildete i:ch in Miilbesscn ein

T « manit : ationsz « g, meistens Arbeiter , die mit schwor, -

wei ^ - roten Fahnen durch die Stadt zogen Sie sangen

..Deutichland Deutschland über allee ". die „Wacht am

Rhein " »ind „Zch bin ein Prenhe " zrgen nach dem Rar .

l, ause t . wollten die Trikolore herunterbclen Feritee « schollen

folgende Rufe : . Vive l'Allemange" . . vioe la Pruisse" und „in . . . la

France ! " Da» Militär muhte einschreiten und es wurde sogar ge -

ichoiie n
„Die ? cutt, die sich einbildeten, daß ihnen unter der französisch?»»

Herr !chal » der Himmel voller Baßgeigen hangen würde sind somrt
tcttt schwer enttäuscht uns erbittert Die harten M a ß n a 1:-

inen , welche die Franzosen getrosten haben , müssen zu einer Kata »

str »vhe fuhren Ẑ ü » die Arbeiter die unteren und mittleren Volks-

tchichten wird in Frankreich erwiesenermaßen nur wenig geborgt. Man

lese nur > >e französischen Zeitungen , um einin Einblick «n das große

«Llend gewisser Vevölkerungsschichten zu erlangen . Die Volksad -

Kimmung wird erweisen, daß die erdrückende Mujoriint hinter

UNS steht und daß die A u t o n o n , i e in irgend einer Form e,stehen

wird.
„München, Bemberger Hvi 22 I Der Ausschuß ö .' t elsah-lothrin -

oNchen A.' tonomisienpartei : Graf Charles Rapp , Rene Cc- jar . Lcj ,

Tbiifl *

Zur tage im Osten.
Paderewski sucht Anschluß bei der Entente .

^ Haag , 22 . Jan . Der „Nieuwe Rotterdamsche Couvant "

meldet aus London , Paderewski habe aus Warschau den En -

tenteregkrungen die Bildung seines Kabinetts a .rgezeigi und

dabei den Wunsch ausgesprochen, der Entente als Verbündeter

beizutreten . Er hoffe , daß England Polen vor allem gegen

die Bolschewik! unterstützen werde . — Sonntag nacht sind in

Warschau 150 bolschewistische Agenten verhaftet woidm . (F .Z .)

Die Ukraine gegen die Bolschewisten .

WTB . Brest -Litowsk , 22. Jan . Die Presse begrüßt die

ukeainische Kriegserklärung an die Bolschewisten. Die Ukraine

wird sich auf die Devensive beschränken . Oberkomman'disrender

ist Petljura . Täglich treffen galizische Truppenteile zur Ver¬

stärkung ein . Von einer Mobilisation wird vorläufig ab-

gesehen . Schitonnr und Tschcrnigow befinden sich wieder in

Hand de: Regierungstruppen .

Aus Portugal .

Die monarchisch » Bewegung in Portugal .

WTB . Tuq . 23 . Jan . (Havas .) Der Platz Balencio de

Dcnho hat sich gestern früh den Monarchisten ergeben. In

Porto trafen 150t) Mann Infanterie und Kavallerie ein ,
unter denen sich auch zahlreiche bewaffnete Bürger befanden ,

meistens junge Leute . Der Zug rückte unter den Klängen
des Königsmarsches ein . Vor der Käsern : wurde eine Pro -

klnmation der Monarchie verlesen . Auf 'dem Palais des

Königs wurde die blauweise Flagge gehißt , die republikanische
Flagge wurde öffentlich verbrannt .

Oadifche Chronik .

: : Karlsruhe , 23 . Jan . Die baltischen Gemeinde wählen
worden dem Vernehmen nach Ansang März stattfinden ,

$ Mannheim . 23 . Jan . Da zu wiederholten Malen Briefe ,
Aitung -.'n und Pakete bei Schülern entdeckt wurd«n . die bieje über
die Rheiabrücke schmuggeln wollten, ist die freie Pasjiererlaubnig
für SBüler unter 12 fahren von der französtschen Kommandobe -
hörd>- zurückgezogen worden . — Ein 23jährig«r Matrose siel von
einem Kuhn in den Rhein und ertrank.

o Vom Schwarzwalv , 23. Jan . (Privattel .) In den letz-

ten Tagen ist im Schwarzwald Neuschnee bis auf 700 Meter

herab gefallen . In den obersten Lagen des südlichen Gebirgs -

teile -, lieg : jetzt ein« erhebliche Schneedecke , die am Fe .dberg
und Teichen etwa 5V cm tief ist. Der Schnee ist trocken und

Gheater , Kunst und Wissenschaft .
s Freibur «. 2L . Jan . Wie die „Flirt . Ztg ." hört , ist Prof .

T : . :zib . Wilhelm von MSll«ndorff, Prwatdo -ent und Abtstzungs »
' ^ Ite -' er 'am ä" •mi!''yn Institut in Greifswald vom 1 . April 1ÖJ9

c . jatB ersten Prosektor out anatomischen Institut der llniversttat
Fveiburg i. Br . berufen worden : er tritt dort anstelle von Prof .
X[t . Eugen Fischer , dein als Nachfolger Geb. Nat Riedersheims das

Ordinariat sowie die Leitung des anatomischen Instituts übertragen
wurde .

— « erlin . 22. Jan . Die deutschen Künstlerblätter „Wachtfeuer- ,
d<-.ren Titelblatt im t . Heft das Bild Hans Thomas , im 2 . Hest das -

jeniHü Ernst Hacckels gebracht, beginnen ibr 3 . Heft mit doni von
W .

"
Jordan wirkungsvoll gezeichneten Kopf Gerhardt Hauptn '.anns .

Bon weiteren Inhalt ist besonders erwähnenswert : F . Paulsch :
Das neue Leben. Ph Front : Landschaft. — Ilse Reicks : Wicgen-

fesang. — Otto H . Eniel : Schiff am Bollwerke. — R . Friese :

Eickstudien, dazu eine Reihe politischer Glossen . (Pr . 40 Psg .) .

Aus dem Karlsruher Konzertlebcn.
# Karlsruhe, 23 . Jan . Der gestern abend vom Konzertmeister

unseres Landcstteaters , Josef Peischer, veranstaltete Violin -Äb -nd
war außerordentlich gut besucht und bescherte durch das vornehme und

freudige Musizieren des Konzerigebers und seiner trefflichen Beglei <

terin . Fräulein Mimi Haselsberger (München) ganz erlesene Genüsse .
Schon bei de» ersten Takten spürte man das wundervolle Einge -

spieltscin der beiden Künstler aufeinander , das allen ihren Leistungen
edle Gliederung . Fülle und starke Rundung gab . Peischer konnte sich
mit Ruhe und Sicherheit gehen lassen und ganz an Klang und Aus¬
druck hingeben . So trat seine technische und künstlerisch« Reise in

helles Licht , vi ^ lleici) t am stärksten bisher . Allerdings war das Pro -
• gmmn auch in dieser Absicht zusammengestellt. Die Kunst repräsen-

tierte Eesar ^Franck mit seiner traumseligen A-Dur -Sonate voll Herb-

heit und gesunder Äetdqnschaft . Sie wurde mit bestrickender Einfach-

hcit und Naivität zu Gehör gebracht. Das Virtuosenhafte , sceilich in

geschmackvollem Rahmen , begünstigte» Werke von Bruch. Lalo , Kreis -
ler und Artur Kilsterer, von dein ^wei pikante Tanzweisen recht an-

fp-L.chen. Durch die Glut seines Tones und Vortraqe -̂ . durch ver-

ieicrertste Nüanzierung und geläuterte Auffassung hob Peischer auch
»tefe Stücke zu besonderer und eindrucksvoller Wirkung . Man hat

Aadifche Zkreffe .

pulvrig und für den Ski - und Schlittensport gut geeignet . Am

Feldbergerhof entwickelt sich täglich ein ziemlich reges sport-

liches Treiben -
, aus Freiburg und Umgebung treffen vielfach

Schneeschuhläufer ein . Die Skibahn ist bis ins Höllental h? : ßü

fahrbar : beim Titisee liegen noä> 13—20 ora Schnee . Auch
aus dem nördlichen Schwarzwald wird der Eintritt winter -

licher Witterung gemeldet . Vom Hundseck werden 15 , von i>»r

Hornisgrinde 20—25 cm guter Neuschi:« gemeldet . In oberen

Berglagen ist die Skibahn fahrbar .

Tie HeimbefSrvrrnng der deutsche » Kriegs -

gefangeneu .
---- Karlsruhe , 23. Jan . Ueber die HeZmSe?örder«ng der deutschen

Äriegsgefangencu kann folgendes gemeldet werden :
Im Anschluß an den Schriftwechsel lüickig^e der deutsche Vor -

sitzende der Kommission für Kriegsgefangene in Spaa , Major Papp ,
an , daß umgehende Vorarbeiten für d!e Heimbeförderung der beutfhctt
Kriegsgefangenen getroffen würden . Der Vertreter der Obersten
Heeresleitung der Alliierten lehnte das Ersuchen ab und erklärte ,
dah Marschall Fcch nur die Weitergabe und Befürwortung der

deutsch ?» . Bitte um möglichst rä che Rückbeförderung der de '.i' fö »«

Kriegsgefairgenen zugesagt haLe . Die? Entscheidung liege noch bei
den alliierten Regierungen . Die Antwort der Regierung stehe noch
aus und niemand wisse, wie sie ausfallen werde . Es sei durchaus
möglich , daß die Entente mit der Berücksichtigung ein elner Katego-
rien der Kriegsgefangenen einverstand 'n sei, es sei aber auch möglich ,
daß die alliierten Regierungen das deutsche Ersuchen aSlehüt»».

Von deutscher Seite wurde darauMn vorgeschlagen , wenigstens
Listen über die in Frankreich befindlichen Kriegsgefangenen aufzu -

stellen und der deu . 'Zchen Untersuchungskomnussion zu überreichen.

Auch dies wurde sranzösischerseits abgelehnt unter dem Hinweis , da^
bis zum l . März etwa 20 000 Kriegsge

'ang»ene in Nordfrank -.eich

konzentriert sein würden , um dort wieder alles auszubauen , was die

Deutschen demoliert hätten . Mit dem Transport sei bereits
^

be -

gouuen worden, sodaß eine groxe Bewegung der deutschen Kriegs -

gefangenen eingesetzt habe . Dadurch werde die Ausstellung von

Lagerlisten erschwert und die Angaoen dieser Lagerlisten würden in

kurzer Zeit nicht mehr zutreffend sein.

Aus der KmtdeehKuytftKdt .
Karlsruhe , den 23 . Januar .

Zur Ausweisting der Demobitiflc '- t «» aus der neutralen

Zone sei , um Irrtümern vor ;ubeugen , ausdrücklich darauf hin -

gewiesen , daß die Maßnahme nach den neuen Bestimmungen

nur Personen trifft , welche seit dem l . Januar 1919 in der

neutralen Zone zugezogen sind und vor dem 1. August 1314

dort nicht gewohnt hakei ? und nicht unter die in der heutigen

Ntittagxausgabe schon erwähnten Ausnahmen fallen . Alle übri -

gen demobilisierten Personen , welche gegenwärtig in der neu-

tralen Zone sich aushalten '
, können vorerst in der neutralen

Zone bleiben , bis eine endgültige Entscheidung der sranzösi -

schen Behörden eingeht . ' \
) - ( Die M ^.zeniadungssperre nach und durch Bayern wird

ausgehoben . Im Verkehr nach dem rechtsrheinischen Bayern

besteht infolgedessen keine Berkehrsbeschränkung mehr.
: : Schutz der Starkstromleitungen . Der tadischen Sclullehörde

find Mitteilungen zugegangen, daß in letzter Zeit elektrisch .' Stark -

stromleitunMn böswillig beschädigt wurden , scdaß erhebliche Siö -

runden entstanden. Die Lehrer wurden daher vom Unterrichts -

Ministerium ersucht , die Sck>
'iler nicht nur auf das Strafbare s ^l -

cher Beschuldigungen nachdrücklich hinzuweisen, sondern sie auch dar-

über zu belehren , wie sehr vor allem die Industrie durch Störung
der Starkstromleitungen Schladen erleidet .

-Z- In der Baugewerkeschule begann in letzter Woche der Unter '-

richt
'
für sämtliche Abteilungen . Die Kriegsteilnehmer sollen in

dieser Anstalt weiter keine Vergünstigung genießen, als die Verkür-

zung des Semesters um die Hälfte . Daß auch die Teilnehmer des

5. Kurses an Ostern zur Werkmeisterprüsung zugelassen werden , ist

nach Ansicht des Direktors nicht angängig . Rur bei einigen Kriegs -

teiknehmern des vorletzten Kurses (5 .) ist dieses der Fall . Der reu -

gebildete Schüleriusschuß hat daher mit den zwei großen Verbänden

(Bund der technisch- industriellen Beamten und Deutscher Techniker-

Verband ) beschlossen, bei dem Ministerium Schritte zu unternehmen ,
daß allen Kriegsteilnehmern d i e Vergünstigungen zuteil werden,
weiche auch an anderen Stadtschulen oegeben wurden , ferner daß
nach Schluß des Kurz-Semesters die obersten beiden Kurse zu einer

erleichterten Prüfung für den Werkmeisterberuf zugelassen werden.
V Das Kartell der drei technischen Verbände (Bund technischer

Beamten , Deutscher Technikeruerbaud, Deutsckxr N^ertmeisteroerband )

hielt gestern Mittwoch abend im Saale des Läwenrachen eine ösfent-

lich« Versammlung ab , in welcher Herr Ingenieur Bote -Stuttgart .
Gaubeomter des Bundes der technisch-industriellen Veomien ü ^er d

'e

Sozii»li »ier «ng der Betriebe und die technischen Agejtellten referierte.
Herr Kieser begrüßte die zahlreich besuchte Versammlung . Herr Bote
betonte in seinen Ausführungen , wie die Sozialisierung schon lange
eine Forderung der Sozialdemokraten gewesen sei. Durch die Revo-
lution habe auch die Allgemeinheit sich mehr mit dieser Frag « be-

schäftigt. An die Sozialisierung könne aber nur mit Ruhe und

Sicherheit herangetreten werden. Kleine und kleinst« Betriebe könn -
ten nicht in Betracht kommen , das würde zu weit führen . Wenn auch

es auf jeden Fall Herrn Operndirek 'or Eortolezis als Verdienst cinu «
rechnen, daß er diesen, trotz seiner Jugend geradezu vollendete»

Geiger nach Karlsruhe gezogen hat .
Wie schon angedeutet , bat das lebendige , in rhythmisier Haltung

sichere und ruhig« Spiel Fräulein HaselÄergers dem Geiger breite
und feste Stütze. Ihr Anschmiegungsvermögen ist geradezu bewuude-

rungswürdio . und mit Recht durite sie an dem stürnnschen Dank teil -

nehmen, der ihr und Herrn Peischer dargebracht wurde .

Vermischtes .
Ve»lin . 2? . Jan Beim Meßamt kür die Mustermesse in Le >p -

zip zieht man . laut . .Voss. Ztgmit der Absicht u,n .. die diesjährige
^ rübiahrsmesse, die für di ' ? cit vom 2. bis 6 . März angesagt war .
bis Ende April zu verschieben .

= > Hamburg , 22 . Jan . Der Wirkliche Admiralitätsrat von

Capelle , bisher vortragender Rat beim Reichsmarineamt , hat

an Stelle des in den Ruhestand getretenen Konteradmirals

a. D . Böhm die Geschäfte des Direktors der deutschen Seewarte

in Hamburg übernommen . fF . Z .)
Sch. Rotterdam . 23. Jan . (Privattel .) Die „Morning

Post " meldet ans Paris : Auf Vorschlag Wilsons ist eine Kom-

Mission gebildet worden , die in der nächsten Woche die deut«

schen GroUtädte besuchen wird . Di .? bisherigen Feststellungen
der Alliierten haben kein einheitliches Vild der von Deutsch-

land benötigten Lebensmittel gegeben .
WTB . Paris , 22 . Jan . Dem „Petit Parisien " wird ans

Nancy gemeldet , daß zwischen Neufchateau und Toul ein Per -

sonen- und ein Eiiterzng zusammenstießen. Nach den ersten
Berichten zählt man 20 Tote und Verwundete .

Weimars Fernsprech - verblAdvngea .

D . Berlin , 23 . Jan . (Privattel .) Wie wir erfahren find nach
Weimar mehrere Waggons mit Kupferdraht zum Bau von Fern-

jprechleitungr » sowie 10 Kolonue« Arbeit« abgegangen. » iw

Abendblatt . Donnerstag, den 23. Januar ISIS. ^ Ztz .

der Kleinbetrieb schon seit längerer Zeit in dem Großbetrieb aufgehe,
so habe die Allgemeinheit aber kein Interesse , daß durch Aufgeben
der kleinen Betriebe das Kapital daraus gewinne . Bei dem Klein --

Handel ist dasselbe der Fall ; hier habe man ja heute schon durch den

Zusammenschluß der Eenossenschasten eine gewisse Vergesellschaftung.

Auch hier ha.be man kein Interesse , daß die großen Warenhäuser ver-

mehrt werden. Auch der kleine und mittlere Bauernstand sei nicht

für die Sozialisierung geeignet : auch bei der Fertigindustrie sei Vor -

ficht geboten . Eine einfaZ)« Verstaatlichung lasse sich auch bei den

Monopolbetrieben durchfuhren, ferner bei dem Eroßgrunddesitz und

bei den sogenannten Gerechtsamen. Anstelle des Großgrundbesitzes
müßt« die Kleiabauernwirtschaft treten ; doch müßte hier , um Speku-

lationen entgegenzutreten , der Staat Eigentümer des Grund und

Bodens bleiben . Die elektrischen Bahnen , die Staatsbahnen , dte

Ueberlandzentralen usw . seien gute Objekte zur Sozialisierung ', fern- c

die verschiedenen Vorsicherungen, die Hypothekenbanken, der Getreide «

Handel, der Petroleumhandel , das Spiritusmonopol , ein Tabak-

Monopol . Einen größeren Raum widmete Referent der Verstaab -

lichung der Kohlenberkwerke, den Kali - und Eisenwerken. Gerade

die Kohlenbergwerke hätten schon lange eine Monopolstellung durch

das Syndikat inne . Interessante Ausführungen machte Redner übe:

die Kohlenbergwerke und belegte feine Ausführungen mit Zahlen,
aus welchen hervorging , welche gewaltige Summen den Aktionären
in den Schoß sielen. Wenn der Staat zu teuer produziere , so lieg-

dies daran , daß die Werke zu teuer gekauft wurden . Im vzeiteren
bebandelte Redner die Forderungen der Angestellten , bei der Ver -

staatlichung der Betriebe . In den sozialisierten Betrieben müsse ein

sozialer Geist herrschen , so daß die Grundlagen für ein gesundes
Arbeiten gesichert werden . Die Organisationen müssen in jeder

Weise anerkannt werden . Die Frage der Verstaatlichung muß genau
geprüft werden . Es muß mit Ruhe und Sicherheit an sie herange -

gangen werden . Reicher Beifall wurde dem Referenten für seine von

großer Sachkenntnis zeugenden Ausführungen zuteil . An der sich

anschließenden freien Aussprache beteiligten sich die Herren Prosossor
Kvmmel. Nerqes und Kaufmann . Es wurde sodann folgende Ent -

jchließung einstimmig angenommen: .Die am 22 . Januar im Löwen-

rächen zahlreich versammelten technischen Angestellten fordern von

der Regierung , daß sie bei der Sozialisierung der Betriebe gebort
werden . Als Fachleute haben sie die . beste Kenntnis der Betriebs -

Verhältnisse . Als Angestellte müssen sie fordern , daß bei der Soziali -

sierung der Betriebe der Anstellungsvertrag von sozialem Geiste ge¬

tragen wird , insbesondere fordern sie volle Koalitionsfreiheit , poli -

tische Bewcgungsireiheit und volle Freizügigkeit . In den sozialisier-

ten Betrieben darf kein Raum für Konkurrenzklauseln. Geheimabkom-

men und schwarze Listen sein .
" Nach einigen Ausführungen und

einem Appell zum Zusammenschluß der Angestellten schloß der Vor-

sitzende mit Dankesworten die Versammlung .
A Ter Kriegsteilnehmer -Iuteressenverband beruft all« Kriegs¬

teilnehmer auf Freitag , den 24 . Januar , abends 8 Uhr , in den

großen Saal des Friedrichshof zu einer großen Massenversammlung
ein . In derselben soll ein Zusammenschluß der Kruezsteilnebiuer
aller Berusszweige zum Zwecke der Wahrung gemeinsamer Inte »

Lessen erfolgen . (Näheres si< e Inserat .)
— Kirchen-Konzert. Am kommenden Sonntag , den 26 . ds ., nach¬

mittags 4 Uhr , wird der Verein für evang. Kirchenmusik an Stelle
des im November v . Js . ausgesallenen Buktogs -Konzerts in der

evaug . StadtFirche unter Leitung von Musikdirektor Max Tbi ^oe

ein Konzert geben, bei dem als Solokräste mitwirken werden : Frau
Lina Dietrich ( Sopran ) , Herr Opernsänger Franz Tchwe :dh (Tenor ) ,

Herr WiNn Eder (Celle) und .̂ err Karl Rinderknewt (Oreel ) .
£§ Ueberiabren . Gestern mittag 12 Uhr wurde an der Kreuzung

der Kriegs - und Rüppurrerstraße ein lvjähriger Kna .be von einem

Fuhrwerk überfahren . Erbebliche Verletzungen scheint er sich dabei

glücklicherweise nicht zugezogen zu haben .
8s Jni Dusel. Eiii lediger Schriftsetzer von bier wurde gestern

nacht 1t Uhr in stark betrunkenem Zustande auf der Kaiserstrafie
liegend aufgefunden und auf die Polizeiwache in der Karl -Frirdrich "

straße gebracht, wo er bis zu seiner Ernüchterung im Notarrest untere

gebracht wurde.

Tie Nusz ^ li ' unq vsu Erwerb ? loi !enunterstützu « g .

— Karlsruhe, 23 Jan . Von der Handelskammer Karlsruh
wir d uns mitgeteilt : § 7 der Verordnung vom 15 . Januar 1918 , die

Ersparung von Heiz- und Beleuchtungsmitleln betressend, rege»

näher die Auszählung , von Erwerbslosenunterstützung an Arbe te
^
c

in gewissen Fällen . Darnach erl>alten Arbeiter , die infolge der be-

hördlichen Verkürzung der Arbeitszeit in einer Kalenderwoche vre

in ihrer Arbeitsstätte ohne Ueberarbeit übliche Zahl von Arbeits
stunden nicht erreichen und deren Lohn infolgedessen verkürzt ® i10 ,

Erwerbslosenunterstützung im Umfang des 8 9 Absatz 2 der 33^
Ordnung des Reichsamts für die wirtschostlicke Demobilniachum!

über Erwerbslosensürsorge vom 13. November 1918 in der Fassrn ?

der Verordnung vom 21 . Dezember 1918 . In einem Minister i«p

erlaß zu dieser Verordnuni wird darauf aufmerksam gemacht, dw

es sich aus Zweckmäßigkeitsgriinden empfiehlt, die Auszahlung
Entschädigung in dem hier in Betracht kommenden Umfang den ^
triebsimtcrnehmern zu übertrage», wie dies bereits beim Vollzugs
der Ziffern 3 und 4 dcr Verordnung der vorläufisien Dolksregierun »

vom 23. Dezember 1918 . die vorübergehende Stillegung von
trieben der Metall - und chemischen Industrie betretend , geschahen
Bei einer Besprechung am 11. Januar 1919 im Ministerium für
zial - Für

'
orge wurde diesem Vorschlag einmütig zugestimmt. ~ 'e

t
Betritvsunternebmer haben alsdann den Ersatz der ausgelegten -1»

terstützungsbeträge bei der Gemeinde des Betriebssitzes anzufprder̂ .
'

Es sind dazu besondere Nachweise erforderlich, die enichalten müsŝ

die Namen der feiernden Arbeiter , den Betrag des regelmöhigen
samtrerdi «nstes. die geleistete Entschädigung für 7 Tage , die SunA
der Zahlung, die Berechnung des zu erstattenden Betrrgs , die ^
stätigurrg des Arbeitgebers, daß die aufgeführten Beträge Us c'>

worden sind .
^

eine direkte Leitnng Berlin — Weimar eingerichtet. Die Berb ^
düngen müssen über Iena - iErfurt—Leipzig und Apolda gsleiv^
werden. Im ganzen kann man bestenfalls mit IG indirekten^ ,

tungcn nach Berlin rechnen. Auch die Leitungen nach den?
und nach anderen Teilen des Reiche« von Weimar aus sollen
wendet werden. Schon setzt kann man sagen, daß der P^ sedic ^
aus Weimar unvergleichlich größere Schwierigkeiten zu übeiww

"

haben wird, als der aus dem Reichstag.

Zum Untergang der „Chacniu ".

MTV . Marseille . 23. Jan . Die ersten Ucberlcbenden ^
„Chacnin " sind am Dienstag nachmittag , aus Messina
mend, hier eingetroffen . Die Explosionskatastrophe auf ^
Dampfer fand in der Nacht vom 15. zum 16. Januar um 1 -

Uhr statt . Die Explosion war fürchterlich. Das Schiff

schwand bald unter den Schreckensrufen der Passagiere . , .

hatte die Zeit gefehlt , die Rettungsboote in das

lassen. Infolge der raschen Hilfeleistung des englil ^
Dampfers «Cagheston " konnten viele Passagiere <f -r(

werden .
Die Lohnbewegung in Spanien .

WTB . Madrid. 2. Jan . Agence Havas . Eine Arbeiterde .̂̂

tion legte dem Ministerpräsidenten die Forderungen der Arf
schaft vor . Die Delegation verlangte die unverzügliche
folgender Mindestforderungen : Achtstündigen Arbeitstag .
halt entsprechend der Lebensteuerung, Abschaffung der Akkordai ^
Abtretung der Nutznießung des zu bearbeitenden Bodens a"

Staat oder die Eemeinden. « fr
Zur Ausweisung der Deutschen aus (

WTB . London. 22. Jan . Seit dem 1. Januar haben
vierte feindliche Zivilpersonen England verlassen , um in die
zurückbefördert zu werden . IM ) Personen haben London unv

am 11 . Jan . verlassen. 980 weitere verlassen Hnll am 1« . >»*d 1 ' * 7
natu um nach Deutschland zurückzukehren.
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Tntsch - iilitiWllle Pslktzartei
( Christliche Volkspartei in Baden ) .

. 'ÜSen Parteifreunden , insbesondere den
«andida'.ei». Rednern. Geldspende,-». Wahl-
Mern . Frauen urd Mädchen , die uns bei
ven Wahlen so toiftraftia vnieritiitz haben,
Iprechen wir hiermit unftrn wärmsten und
verbindlichsten Dank au»

Karlsruhe , den 22 . Januar 1919 .

^ er Wahlausschuß .
U « ge, . vr . Dienstbach .

leiHmer - in
'

( K . I . V . )
Kameraden aller Berufe schließt Tuch zusammen :

Handwerfer Kauflent «
!> s»eie Perus « Aabi «kanten

Beamte Arbeiter u . s. w .
^ S ! « r Selbsthilfe führt zum Zi « l *fW

» Den Nachteil , den Ihr durch Abwesenheit von
.̂ d Wohnung haltet , soll gerecht ausgeglichen

Werden. D » der kommt alle zur

öffentlichen Versammlung
Kreitag , den 24 . Januar 1919

» Friedrich « hof " ( großerSaal ) , abdS . 8 Uhr
1̂ 3.2 .1 Der Vorstand .

d
c n

j
Karfiolisdier Epauenftmiö

rül Deolsdilairis f £SS1
Berufsberatung
für Mädchen und Frauen .

Sprechstunden : 14011

Blumenstr . 3 , Montag u . Freitag 4 — 6 Uhr .

NlMislW Srtsflcuppe, Sforlemiic.
g. !« <», den 85 . Jan . . abend » 8 Uhr . findet im

Saale der . vier Jadre »zeit « n"
, Hebelstr . LI. eine

Defseulliche Versammlung
welcher wir unser « Mitglieder und jüd .^i ' tdurger hiermit einladen . 1124 .8 . 1

? r»tie An » 1vr « lb «.
2er Borstand .

!?reie Aussprache .

Munzsehßs Kioservalorium
Vertragsübung für Mittelklassen

Freitag, 24. Januar , abends '/,8 Uhr
Waldstraf ) « 79 . 1147

Post - Konservatorium
Ilhorn « , . 8 für Musik T. taphon 1940

^orspiel dar Anfangsklassen° n Otag , den 20 . Januar vormittags 11 Uhr
im Saale der Anstalt 5115

sicher Sanieren m Bolen Kreuz .
tr„ 73. Srnitfagung .

ftu./ ' SSfnhen fflt bai Rote kreuz sind ntt der Stadt
«v »c öet 5,-«. j *iu o ,

lOO Baden 1000 Jt . Krtegsger .-Rat Traumann ( » . (8 .)
^ 50 f . Gefangene ) , Landger.-Rat Jordan ( « . G .)" g . 20 , Ä. Büchel 5, Etadtrabbiner Dr . Appel ( kr-> ' Lug-

) . Rat
Aon« ii ' "* i -■> IlJU- iasmajaninui oaen \ re. is . j «u, Peil . Ötefel

6om «, • HauZhofoistr. Roge « ( m . ® . ) 10, ®eBr . Sttllnger 60.
8b, Hotel National 10 . Frau Riz .^iat Rupp

! -r. 2»ucherl SO, ® . O. ( f. ganrllleit ituü. Krieger)
Tr ! tt, 3 das 8nnfl >aJi8 Strans « . 5a . von : Kommerztenralog * »»v odn n̂uo» onan » « . VJ-O. von . Jiuaunet/Sicutiu
ti ' i , c-, ® . M. EtrouS (für Liebesgaben tm Dezember) 100,
SejN oF ^ ItrauS (f . T -z.) 100, grau Berta Entmann ( für' durch tag SVin!6mt8 Seit L. Hamburger bon : Ge»>
v . ) Sätai Ellüttter (ct . S . ) SO, Dr . TÄcop , Hoinburger (
K.) f ®- Geh . Rat gesei ( m . ® .) 28 . Med .-Rat Äulmann (
6ot« i ' k»Wl die Babttchc Saal bon : Frau Prof . « Viani ,

( Neihnachtsg .
>̂ ".°°»« » e (Kreditbank ,

Blanlen -
f. uns. Truppen) 100 : durq die

•■«i - . v . hp>uihh. i Filiale Karlsruhe , bon : A. Hummel
die PereinSbanl bon : Ungenannt 0 .«5 : b»rd» die

han,, , ."' 1 2ebrnSberliairr» a>, «nf Gegenseitigkeit bon : Unge-
ktti <S y ° : dur» das Gr. Landesgewerbeamt bon : I . R . 10:
ßkg?? den « adatt-TVarverein: 21 , darunter bon Grafin zu
tot,- 6 16 ; durch A«. Otto Fischer von : Frau B . SO: durch dir

bon - Reiter 6 : zusammen: 2418 M 70 4 .
TS 10

*
3

Singe« ein : Sammelbüchse im

Gnbk » »erzlichr » Tan «! 110t

Alte Maschinen ,
. Motore und Apparate
tu . .? " ' v° rwikgend au « Gu Kelsen , an » .

i«kt Öörlöiföfltb nnv wutj
|

L Bfl eate Fabrikanlagen kauft « 2879 .10 .4

^ Öavid , ZarlÄilhMr 38,Sei . 2067

mm ganze
102879 .10.4

w Soeben erschien neu in 200 . Auflage

fyglene der Ehe

Führer für Ilraat - n . Eheleute von
i u

'r
j
*® enant Dr . inotl . Zikcl . Uerltn .

Fhela, ,
®n? ,'nhai' : Ueber die Frauen -Organe . Körperliche

f ' u* Untauglichkeit Gebär - u . Still -Fähigkeit .
Kalt»«?; ."1® besser nicht heiraten sollten ! etc . — Ent-
"che pn - u , un <̂ Äisschweifungpn vor der ' Ehe . Ehe -
fler if,u C n - Keuschheit oder Polygamie ? Hinde -nisse

"früharaî r.^ 'tKrankheilen in der Ehe . Rückstände
'Win .. Geschlechtskrankheiten . Vorbeumng und An -
lfcr*UBff«!C!f.K« U i . > , r • .1 * j tt-1. , r_,. . .yrsai-h

1? 52^ etc ' — Körperliche Leiden der Ehefrau .
Heilung der weiblichen Gefühlskalte .

As pr
' der Kiiiderlosigke -t Gefahren später Heirat für

p:"ra3ti 'Enie und Ehe . Hysterische Anfälle .
. ,r; ^jfrvensystems etc . — Bezug gegen Einsen -

ü "lra? co ^ r Nachnahme durch Medizin ,
» r . Scftvreieer , Abt . 259 . Berlin NW , 87 .

Unterricht
zum bilanzsicheren Buch
halterlin ) in 10 — 15 Std .
erteilt mit . Garantie des
Ersol -ieS . Angeb . unt . Nr .
B4570 -in die Bad . Presse

Habe aus meinem La -ier
noch zirka 200 Paar schöne
Einlagsohlen ( MooSsohl .)
& 1 Jt . ISO Stück schöne
Klopfpeitschen Stücks » ,5 ,
verschied . Bürsten ( Wichs
bürsten , Kleid ' rvürst ., An >
streichbüriten . Schmuvbür -
ilen , Briefpapier . Mcippch .
zu !ti » J, u . 45 J, adzug .
Ängebote unter 9fr . 8 - 312
an die „Bad . Preise " erb .

G einlies uoa 1 \m d
aesiebt u. ungesiebt sofort
lieferbar s. Stadt u . Land
zu ersr . bei Kart l^rnd -
wein . K ^ genstein Moltte -
strafte 17 . » l ' a
>vlr . e » t>esr » . jev . Quant ,
z . dab . Beienfabr . Beiert -
heim , Breiteiir . 8S . B583 :

tano
tnuutttn

P » u « V gesucht .
'Angebote mit MoiiatZ -

preis unter >i283 an die
Bad . Presse " erbeten .

Welche Faiuiti « lvüröe
einem armen Iviädchen

Erillinzmii che
überlassen ? Angebote u .
!' 5321a » d . ..Bad . Presse ".
Gesunden am 17 . cm

Kneifer mit tffiti , Haupt -
Vahnlioi . Abzuholen Mor -
genstra ^e 57 , 4 . Stock , r .

Verlsren

Zeichnungen ,
Masaiinenleile darflellend, don
Wilhelmstr., Werderstr.. Eli -
llngerstr., Karl-Friedrichstrab:
bis Vezirlsamt . Gestempelt
»Maschinensetzerverein Karls
ruhe", abzugeben gegen De
lohg. : « llhrlmftr. 30. BSZ10

verloren ain Mittwoch
abend eine gold . Damen -
uhr an silbernem Armband
zwisch . Ettlinaer - .Garten -,
Ritter - u . Blumenstraße .
Gea . gute Belohn . Herren -
st raste U7 abzugeb . B5348

<yxrt erfnlt Hnns mit
2 u . 3 8iniincrniolmunncii

kaufen ersucht . ( Siid »
stadt .

Angebote » . Rr . 8275
an die , Bad . Prcis ^

" erb .
Als Kapitalanlage suche

sofort ein gutrenti - rendes

Kaus
mit od . ohne Einfahrt sof .
»n tanke « gegen gute An -
«ahlung . Nähere Mittei -
ung wolle man in der (« e -

schäftS !telIed . „Bad .Presse "
abgeben unter Nr . 1154 .

«m» Gut
mit gefamt .Fnventar, !
100 bis 250 Morgen, !
arrondiert , niögllchfll
i;öfte Balinftotio » itiibl
ktadt , von Selbst -
länfer zu erwerben !
gesucht , viifebote rrb . I
unt .S .Ü .gSISiinRudolfk

Kleme Baracke
oder Schnvven . 5— 10 m
lang , möglichst zusammen ^
legbar . in g » tem Zustand
zu kauten aesucht . Aug .
Smil Mierich , Ettlin ->en
Icheffelktr . 4 . 826a

CbäSsGhen
Viktoria , Korb oder sonst
kl . leichter Wa ^en , für
kräftig . Pont > <tl . Russen -
pferd ) passend , zu kaufe »
gesucht . Friedr . Langen .
b» «i>. Scheuern i . Murata l .

2 gut erhaltene

Pserdekummete .
wenn möglich mit Unter »
lummet , auch 2 ganze Ge¬
schirre , für mittl . Pferde
sofort »u kaufen gesucht

Angebote mit Preis
erb . an L.^ leischinann hier ,
ssalanenstr . 57 . 821 ! .?. !

b! LÄe .ieinciWng
Wut
erb . .
iLebenSmittelbranche )zum
I . Juli zu kaufen gesucht .
Angebote unter Nr . 871
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse ' erb . 2 .2

Hobelbank .
Eine gut erhaltene H«-

belbank zu kaufen gesucht .
Angebot unt . 'l>r . B58t (>

an die .Bad . Presse " erb .
1 .20 brt . Papierstoffe zu

kaufen ges . f. Matraden .
'« 5277 ftaHerftr . « 5 . 11 .

Schreib Milliiiie
neu oder auterhalten mit
sichtbarer Schrift zu kauf ,
gesucht . Angeb . m . Preis
und Shstem an die „Bad .
Presse " erb , n . Nr . 8 -̂08 .

Kleine gebrauchte
5ionlroll Kasse
zu kaufen gesucht . 1165

Gcschw . Bindekeld .
KaiserstraKe Z8.

Klappkamera
9X12 (Aplanat ) M . Sucher
u. Libelle z . kauf , gesucht .
Angeb . u . Nr . Z LLg an d .
. Bad . Pr «g «" et »

8ebr . LBenlheKezl
2 bis 2,50 td laiin , mit u .
ohne Marmorplatte , zu
kaufen gesucht . Ausf . An -
geböte unter Nr . 1160 an
die „Bad . Presse " erb .

Feldstecher , sck?arf . i - v : l .
Pr ' Sinennla ^ ) M kaufen
gesucht . Pre 'Sang . u Nr .
B5301 an di : » Bcidifchc
Presse " .

Suche ( iut erhaltene # ,
kleines Biedermeier - ? » fa ,
nebst zwei Ses ^e ' zu kauf .

Angeb . unt . '35833 a . d .
»Bad . Presse " erbet . 2 . 1

Ans gutem Hause wird

schöner Waschtisch
kaufen gesucht . Angeb .

mit Preis unt . 8310 au
die „B .idische Presse " erb .

Ein eikerncs Kinderbett
mit Matrave , gut erh ^l -
tcj » zu kaufen aesncht .

Angcboie Marlenstr . 79 .
parterre B5 '« >4

Irian. 'Wieland str . 20 . 8 *,?

Weinhandlung !
Am Bodensee ist eine Weinhandlnng

mit Npfclwein - « elterei u . Branntwein

brcnnerei preiswert , besonderer Um -

stände halber zu verlaufen .

Anfragen unt . Nr . 713 « an die , Vad . Presse ".

❖ Sägewerk
im Nchcrtal mit Wohnhau » . Lagervlnt , und etwa
70 Ar an der HauptstraKe liegendem Ackerland ssür
Bauplätze geeignet ), mit Wasser « und Dampsiraft .
umständehalber zu verkanfe » . Interessenten wollen
sich unter Nr . 686 « an die Geschäftsstelle der . Bad
kreise " wenden . 3 .3

Elcktr . Licht - Anlage
besteh , aus tadelloser Dynaino - Mascki 'ne der Lameyer -
Werke . 110 Volt . 10 Amp . eisernem Wasserrad und
der nötigen Vorgelege , lleberietzungeu ui . d TranS -
Missionen , Umstände halber z,I verkaufen . Anfragen
und Besichtigung bei Curt Mayer , Hirzighof -
V - ttxifta i . Rencktal (Bad . Schwarzwild ).

'<7la .2 . '̂

Jagdhund ,
Nl kaufen gesucht ."'tmebote u . Nr . © 5311
an die „5?od Presse " erb

'.diilduieoe . die fdioii
geworfen hat .wird flrftieh ».
1140 N . . ? eetl 'vvensir . 2 .

Prixat-Peasion
Setrens » ,

'
SÄ

Lage , etwa 18 Zimmer ,
samt Inventar zu Marl
60000 zu verkaufen .

?>orksirns :e 37 . Tel . '>3M

Villa
in bad . Odenwaldfliidtchen ,
schöne waldreiche Gegend ,
freie gesunde Lage , mod
eingerichtet,Wasserleitung
und Gas , 2 Minuten vou
Station , 7 Limmer , Küche ,
Speisekam . , Bad , Veranda ,
îiervorgarten und großer

Obst -, Beerenobst - und
Gemüsegarten , zusammen
Cd. 1500 qm , als Ruh - od .
Landsitz , auch sür Rechts -
anwatt , Zahnarzt zc . ge -
eignet , wegen Wegzug zu
verkaufe « .

Angeb . unter Nr . ZL93
an die . Bad . Presse ".

Eine ganz einsam in der
Nähe von großen schönen
Waldungen j I f rt

gelegene "O » * l U >
6 km von Offenburg ent¬
fernt . mit 8 Zimmern ,
großem Speisesaal , sowie
100 Ar Gelände , welche
vor 35 Jahren neu gebaut
wurde und als Jagdschloß
diente , ist zum vreiö von
Ml . 30 000 .— käuflich zu
haben . Die Villa kann so-
fort bezogen werden .

Weitere Auskunft erteilt
Leopold f' ajtmann , Keh , a .l .h.,
Gewerbe strage 5. Telefon
Nr . 155 . 572a

ßMßilshaus
Villi « ? u verkaufen in

? ud. -Baden . 3X -stöck., mit
l '^ stöckia- m Hinte,hau ^ .
mit Laden , arnker Sof .
Ga « . Wasser . el <ktr. Licht
serhanben . ^ Ür jedes Ge¬
schäft aeeianet .

An <?et>Zlt« » . Nr . ? 52 I a
an die Geschäftsstelle der

Bad . Vrrsse " erbeten .

Mliusmoerkaulen
an Strakenkreuzun .iS »
vunkt . beste La <>e .
stelle der clektr . Bahn ,
nahe B 'Babnhof . gut ver .
mieteter Eckladen und 3
bis 5 Zimmerwohnnn »
een . Anfragen u. B1067
»n die jPretr «-" erb .

Ein an der Rbeinstraße
elegeneS Wohnhaus mit

. iweizimmer - Wohnungen ,
ein . Dreizimmerwohnung ,
großem Hofraum u . Hin »
tergebäude , wird unter den
günstigsten Bedingungen
verkauft .

Zu erfrag . unterNr .502a
bei der Geschäftsstelle der

Bad . Presse " .

Suche mein in Pfor »-
beim in unmittelbarer
Nähe des Schlachthofes

neugebantes

Doppelhaus
mit elektrisch . M «tzaerei -
Einrichtnna , 3 Kessel ,
GaSrauch ^ Blife , Wolf » u .
Knochensäge . wegen Ueber -
nähme meines früheren
Geschäftes , äußerst billig
unter sehr günstigen Be -
dingnngen zu verkaufen .
Angebote unt . Nr . 733a an
an die Geschäftsstelle der

Bad . Presse " erbeten .

j du verkavs .
Wo ? sagt unt .
8 291 die Ge -

ichästSjt . d. . Lad . Presse . "

flüll
'
li !

i . d . St « dt Donau -
ekchingen . enth . 2
Aohng . mit je 3
Zimm . u . 8 « veb . .
Speicher , freiste !' .
Scheuer m . Stal -
luna , groß . Haus -
garten , eignet sich
für jedes Geschäft .
Handwerker o . er
auch Landwirt ;
elektrisch . Sicfct im
-ianz . Anwes . V .'r-

! kantspr . Jt 27000 .
Ausk . unt . Nr . 631

W !

Konstanz , « o .ai

Geschäftshaus -

SincHltefsa Six !:
geschäft geeignet zu
58 (,00 ; « verkaufen .
Gg . Heberte . Dorkstr . 37 .

Liegensch .-Büro
Tel . 2899 . B " "

Haus - Verkaus .
In zentral . Stadtlage ist
ein ganz ncuzcitl . Eta ^ cn -
haus mit sehr schönen
öZimmer - Wohnungen im
Stock , sehr bill . zu verkauf .

fleher ' e , Liegen -
schäfts - Büro . Vorkstr .

''.? ,
Telephon 289 !'. B °"°2 . 1

Z « verkaufen große

BriesmrSie»
Sanimlnna

m . viel . Seltenheit .
lAltdentschl . gut der -
tret .) Händl . verbet .
Ang . u . Nr . 811a an
die . Bad . Presse "erb .

Partie kleine Nomane
bill . abzugeben . 8298

Krieasstrafte « 2 , part .
Kleiner Posten

la Zigarren
preiSw . zu verk. B5337

Rndotfk !?. » part .

3iaorren
© 5350 2 . 1 NilterNr . I8 . i l I.

für Eisenwaren und
dergl . aeeignet . sofort I
zu verkaufen bei
Rosen ' era Ä Co . . i

Wilhelmstr . 57 .

l !>
werd . verkauft ! BöSSl .2' 1
^ eiertheii » . breiteste . 83 .

« . cvrvimüvl « fast neu .
»u » crfaUTttu B5334

Nlauprechts >r . 21 . Part .
Eine Partie Poft -5kisteti.

bereits neu , zu verkaufen .
® ..,„ »lkademie » r75,8 . St .

ZMeMMMe
mit Glasschiebetüren sind
billig zu verkaufen . 8279
Levj , An - und Verkauf ,

Markarafenftr . 22 .
N >obertge >v «dr , 6 mm ,

m . Munition , Doppelladg . ,
Lyra <GIockenspiel > abzug .
B, .«.L. lM » rqens «r .4N. lNl .

Zn verka,iseu - ' eine gut
erhaltene Pogellecke n .id
verschiedene kleine Käfiqe .

Wilhelmstr 10 . II 8273
Eiserner Fiillrfen zu

verkaufen . Näh Se "

strafte 11 , park .
essiiig -

8272

Tu! Miltner Kerü
billig zu verkauf . B5340

ki >ro«r, Lefsinnftr . 9 , IV .
mit Gummi

*$ Ul ) irUU billig zu ver -
knufen . Lvaldliornstr . Sl .
3 . St ., Eing . Durlacherstr .
Anzusehen 12— 2 u . 5 bis
7 Ukr abend » . » 5312

verreuwhrrad m . Holz¬
bereifung u . U - Tro »ivete
billig zu verkaufen . B5289
Klnnv - echtftr . SS . 3 . St .

Diwan ÄÄ :
302 Beiertheim .

E

Herrenrad . Wanderer ,
m . Gummi llOMk . zurerk .
V.'00 - ielandtft ''. ao , pt .

Kiiidcrlieowaqen . gut
ertialt ., zu verkauf . B5335

« lanvrechtsir . 21 , part .
I Vertüo , 1 gr . Laden -

schaff , mehr , ^ inmachgläk .,
Portier . , 1 8 >ch » >erschauk . ,
!>!ehr . große Kisten , einige
Winter - u . Sommerhüte f .
Dam . w . Weaz bill . z . verk.
B 53 » >'8 )| riii |ter .r'r 64 , III .
rtflertifo . Zlnkbadwanne ,
■4 ? Kinder - Klappstuhl ,
Sportwagen und Kinder -
Schlitten zu verkaufen .
Angebote unter Nr . Z290
an die Bad . Vresse erbet

^>u verk . : eiserne Bett -
lade mit Mejsi '̂g. I Ser -
viertisch eich , poliert , ein
Roman v . 110 Heft . , 10 rn
weißer aestickt Batiststoff .

Morgens,r . 49 . 111. . l.
8 » verkaufen gebraucht ,

vollständig . S^ett . B53 . 9
?idlerstr . 19 . 2 . Stock .

„'tu verk . I Arüeiratiid )
u . 1 kl . eis . Ofen zus . 25 J ,
2 eig . Mützen , 1 Lackkoppel
m . Seitengew ., 2 Pr . woll .
gestr . Unterjacken , 3 leinen
^- äcke , 1 Dtz . Stebkrag . s86 )
Kofi - nstr . lit . pt . . I . Türe .

lllerandraitr . SS. ll . r.

l UhlkkS
Vbon in . Platten zu verlf .
Z '" >̂ W int erfir . 27 , Stb . . p .

SÄÄas :
bei Fritz veurer . Schreiner .
Sineen (Amt Durlach ».
'

/4 Geige PS
© 5200 .2 .2 Wötbrftr . ^5 . 1.

tu verkauf . 1 .Vlüchengas -
lampe , 1 mess . Ga » zug -
lampe und 1 Kinderwacie .

Hiifschstr . : !« . III . 8 ' "

1 Waller - istole7,6bmit
100 Patr . 50 Jt , 1 P . An -
schnallsporen , neu , 5 Jt , 1
bat », u . 1 preuß . Offiz .-De -
gen mit neuem Port . /;us .
50 M . 1 Kinderklappstuhl ,
sehr gut erh ., 25 jt . An¬
zusehen 5' /,— 6 '/« llhr .
B5847 geilchewslr . 19,11,1

Zu verkaufen : 1 Boa ,
echt Seal -Bisam . 200 i '.,
1 gold . Tamen - Uhrkette ,
14 Karr . Pollin , llhland -
ftiaß ? 19 , II . B5 .Z07

I Paar wenig gebr .
Vorhänge , 5 Galerien , je
1 .42 lang , Siofcttcn , Hal -
lcr , 1 Serviertisch zu ver .
tovfen ^ Aorkstr . 51 . p.. r

Eut erhaltener schö.i -:r
Teppick *̂ C

zu verkaufen . Adresse ^u
;'rsror >e >' in böi* . Bodisch .
Presse " u. Nr © 58tS .

ÄS plt WllM
120 cm breit , bill . abzugeb .
Zu erfr . unt . B5349 in der
(Äeich äftsst . de r . Ba d . Pt .

"

Z » Verkäufen
weißer Filzliut , modern ,
schwarzer Strohliut . mod ..
schwarz geblümter Zeiden -
s. off ' für Bluse . Krieden «-
war « , gut erhalten wegen
Abreise . Bes . 2 —Äov . 7— 8 .
8307 ? >hillerl «r . 8 , IV . r ,

Sehr Mit erhalt . Reit¬
stiefel für 45 Jl zu ver¬
kaufen . Größe 40 . Karl -
(irn sie 118 , III , l . © 5221

« chwarzvrauuivallalt, .
7j . . flott . Lauf ., b . zu verkf .
V5298 « heinfir . 78 .

S Pony
Sdiiiiunclftult , V-Iübrlg,
RappivaNaili, 4-iiibrlQ ,
preiswert zu »erlaufen. 235273

Patschet,
Si» ft» lt, »iauentalerslr . 10.
Ltu » » taufen « Ul«

trächtige Kalbin
schwerst . Schlag b . <>! nstav
:» « >er . Adler , Kleinft « in -
dach b . Durlach . 830a .2 . 1

Rälberkuh »
mit dem L Kalb zu ver .
kaufen . Holtmann . Riip -
turr . Allmendslrasie 23

Wegen Umzug zu »erlau-
fen : Belg . »Ilesen-Hasin , bis
14 Pfd. schwer , junge und
alte, auch belegte Halingen , sr.
»liesen-Silber preisw . zu «er-
taufe». » 5272

Patsch - k,
« aftatt, Raueutalervr . 10.

KafenstaU ,
4 teil . , arost . mit Rost u .
Zintblech - Elnlage , für 40
Mark zu verk Hubert
Lüne « , Durlachcritr . 4L.

8 - 8 M . M -Mk
im Auftr . z . verk . Zu erfr .
U. B5822 i . d . . Bad >Presse "
Anzns . Freitag lv — 12 U.

%M )\. Uer ^ nlidJlieil
zur Slrqulsition für vor »
nehme Netlame sof . ge -
sucht . Fixum u . Provision .
Angeb . unt . Nr . Z274 an
die „Bad . Presse ".

Klavierlehrer ,
konservat . geb . . grflicht ,
westlich de? Mühlb . Tors .

Gest . Adr . erb . u . B5326
an die . Bad . Presse " erb .

ilill ' U. k «
s« ieler für Sonntag in kl.
Gesellschaft peincht . Zu
erfrag , unt . B5 90 in der
6ieichst . der » Bad . Presse " .

Meiiter gesucht .
Ein tüchtiger Meister ,

der die Fabrikation von
Salben , Hautkremeu . ver -
wandten Artikeln durch u .
durch versteht , wird von
einem größeren Fabrik -
unternehmen Mittel -
deutschlandszu engagieren
gesucht . Ein lüch :. Vor -
arbeite ? evtl . auch er -
wünscht . Gefl . Angeb . u .it .
B5827 an d . Bad Pr . erb .

Zur Bewirtsdiaflg . eineL
arrond . 50 Morgen große >
Gutes im AmtSbez . Buchen
tvirdeintücht .mitarbeiten -
der , mit allen landwirt¬
schaftlich . Maschinen ver¬
traut . . jüng . . verheirateter

mMkt ßanöiuiri
alsAufseberod .Verwalter .
dessen Frau die Führung
des HauShaltsübernimmt .
kür mögl . sofort gesucht .

Lelirstellr zur Erlernung
der Landwirtschaft f . Prak -
tikanlen ebenf . z . besetzen .
Angeb . unt . Nr . ZL92 an die
Geschst . der „Bao . Presse ".

öSillkid -r
sucht bei Hilh . SSUlIer .
Siflifcrftr . 11 « . © 5315

'
ge »u.u>-

fof . gesucht für dauernd ?
Veschäftianng bei hohem
Lohn . Z8L

5 . Salzmann .
Schuhrti acher . flrtmftr . 22 .

LÄir iartxn tüchtigen

Meinen - Sattler
für unser . Fabrikbetrieb .

Kadliche Maschinta -Fkbriil
Dnrlach . 828a

für , Reparaturen , sowie
Heizer u . Zviaschinitt auf
sofort gesnik ' t . 1150 .2 .1
llsmpt «»ssoti -Anzt»!t Schorpp

Kaiser -Allee 37 .
Gesucht auf sofort oder

1 . Febr . gewandte , zuverl .

Verkäuserin .
Fräulein auS d . Kolonial -
Warenbranche bevorzugt .

Angebote m . Gehaltsan -
sprüchen unt . © 5291 a d .
Geschäftsstelle der »Bad .
Presse " erbeten .

Mode » .
Selbständige zweite Ar¬

beiterin auf 1 . od . 15 . Febr .
bei freier Station gesucht .

Angebote mit GehaltS -
anfpruch zu richten an
A . Thunim , Horn -
ber w . Baden . 820n21

Gewandte , tüchtige

Friseuse
zum Eintritt i . erstkl .
Geschäft per 1. Febr .
gesucht . Gefl . An -
geböte unter Nr . 821
an die Geschäftsstelle
der „Bad . Presse " .

Einlegerin
f . Schnellpressen u . Tiegel -

drnckinaschinen sncht
Daeringschk Luchdrnldkrti .

Amalienktr . 8 » . „ «

Arbet ? r «nnen
für Bügelarbeit auf sofort

g
tfurf ' t . 1151 .2 .1
ampfwasch - Anstalt Schorpp

Kai ser - Allee 87 .
Gesucht » zu 2 Krieaer -

Vollwaisen aus glit >. r Fa .
milie , Dame guten Cba -
raklerS und liebev . Ge -
müts , die ihren Tckntzlin -
gen Mutter und Freun -
din sein kann , zur Füh -
runa eines gemeinsamen
HguSbaltS

An <febote unt . Nr . 1133
vn die Geschliftsjlelle der

© (Vd. Presse " erb .'ren .
Für leidendes Fräulein

zur Pklege u . Gesellschaft
bessere ? ?>! i>dchen gesucht ,
das mit nähen kann . Vor -
zustellen von 11 — 2 Uhr
und abends nach 7 Uhr .

Adresse zu erfr . in ver
..© ad . Presse " u . © 5299 .
GeiucUt auf 15 . Februar

« Ä .MLdchen
das schon pedient hat , zu
kleiner Familie 0 Kind ).

Th . Meuti , Rastatt .
Äriegstr . 15 ll . düla

..Zum reinigen der Büro »
räume saubere , zuverläs -
stge und ordentliche

sofort gesucht . Event , kann
freie ' ohnnng . besteh .
auS Küche und 1— 2 Man »
sarden , gewährt werden .

Ckemifch « Jnduürie .
Karlsruh « . « ) . m . b . H .»

Kaiserstr . 245 . 3 . Stock .
Puvfrau für Samsfvt, *

vorm . gesucht . Hirsch -
si raste 79 , 2 . Steck . © . >:>.)?

Putzirau
gesucht , ßaiferfir . 2S5 .
im Papie rladen . MOt

idscDlraü geliil
Akademiestr . 13 , II .

UWCchiU

sucht auf Febr . oder später
Stelle , wo sie overalii »
arbeiten kann . eventl .halb «
Tage . Ang . unter Nr . 1157
an die „Badische Presse ".

i? räulein in Maschinen -
schreiben , Stenographie ,
Buchführung und sonstig .
Büroarbeiten vollständig
vertraut , fuefjt c tell « auf
Büro nach hier oder aus »
wärts . Gute Referenden
stehen zu Diensten . An -
geböte unter Nr . 395380
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " erbeten .

Suolio
fiiv meine Tochter . 20
Jahr « alt , Aufenthalt in
einem W & 6 rti « n i) t i m
in oebiratger t« «g «» d .
wo oiel «lb « fich voll »
ständig im Haushalt auS »
bilden kann . Klavier «
stiidium toll auch tveit « r«
geführt weiden . Offert ,
nnter Nr . an die
,, 'i <ad . Prene " «r < «ten .

Maga ^i
8250 Ol

« zu ver -
mieten ,

stendiir . 7 .

Lcssinnstr. !), IV . . ist eine
3 Ziiiimerwohnnng , mit
oder rhne Mansard ?, -x.
1 . Febr . - u verm ^ B5u94

Atadenliestr . 39,1 Treppe ,
2 grohr Ziuiiiler . leer od.

_ni ob ! . , sof . zu otrm . © to3*

In Laugensl « inbach ? et
Ettlingen ist eine N ! oh «
nun » von 4 evtl . 5Zimm .
mit Zubehör auf 1 . April
zu venu . Angeb . u . Z305
an die „ Bad . Presse " rrb .

« WWW
tÄröhrr « 3 .3

Lagerräume
in Süd - od . Oststadt ßt \.
Angeb. unt . 04398 an die
Gefchst. der .Bad . Presse ".

Suche StvUun « für i
bis 6 Pferde in der Süd »
stadt. Albert Hoch fflo .
tienftrofic Rr . b8, dritter
Stich , links . © 5-2 .-SS

In ruh . Lace der Sladt
wird eine schön« .

K Zimmemoliilung
auf 1 . Jnli zu mieten !» -
sucht. Event würde da »
Hau « auch käuflich ertm >e.
fien werden . Angebot :
unter Nr 1024 an die
. Badische Presse " trb -A

l — H Zimmerwohnun «
Cmöbl . ) Schlafzimmer¬
einrichtung nicht erforder¬
lich , per sofort « «sucht .
Kochgelegenheit dringen »
erwünscht . Angebote unt .
Nr . B50I7 an die Ge -
schäktSst« ll« d . Bad . Presse .

Junge « Ehepaar
beamter ) sucht ab 1.
zwei kleinere , freunpH . . . , ludl.ch
m

'il . Zimmer
mit etwas Kochgelegenheit .
Angebote unter Nr . Z2SS
an die © ad . Presse erbet .

Besserer Herr sucht auf
1. Februar gut möbliert ,

( immer , mögl . mit sep .
Eingang . Preis 40 Mk .
Angebote unter Nr . Z27S
an die Bad . Press « erbet

Solide » !?rä « t « in sucht
für sofort rniibl . Aimm ««.

Angebote unter B538S
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

Aelter . Feonlein sucht
einfach möbliertc ? Zim .
mer auf 1 . Febr. Bezah-
liing voraus Anged . unt.
Nr . ©5295 an die
Presse " erbeten.

Aelt ., beff . Tam « sucht
»iöbl Zimmer in bejs : r.
Hause. Ana »b. u . B468Z
an die Gekd >äft?st ( Ile der
.©ad Presse" erbeten.
Besser . , rnbia . Fränlei, »

ku >bt aus 1 . Febr . .vat
möbliertes 8in mer . evtl .
Wohn - u . ? chlaf « mwer .

Annebot ? unt Nr . 8 ( 63
an die

Gesuciit für fof . od . l . feebt .
inTur !ach2 inöbl . Zimm « »
mit Küche oder 1 große »
Zimmer mit Küche . An »
geböte unter Z28L an di «
Gejchä, » jt . d . »Lad . Preg « .



? <« < ?.

Karlsruhe .
Wir erfüllen h 'ermit die traurige Pflicht

unsere vere ' irlichen Mitglieder von dem er¬
folgten Hinscheiden unseres Kamerad « )

Herrn Otto Freyheit
Ufirmacliermeisler

Ehrenmitglied und Veteran von 1870/71
in Kenntnis zu setzen Die Einäscheruns
findet am l 're .taß , den 24. da. , vormittags
11 Uhr slatL Wir ritten um zahlreiche
Beteiligung, insbesondere seiner Kriegs¬
kameraden . 1164 Dpr Torstand .

MtllE -M Ii Mi3
Karlsruhe .

Den Kameraden die Mitteilung,
daS unser langjähriges Ehren¬
mitglied, Veteran von 1070,71

Herr Otto Freyheit
uns durch den Tod en ' r sseo wurde . Beerdigimg:

fi 'U 1 r{1"aS. den 21. Januar , vormittags 11 Uhr.' ™ Zahlreiche Beteiligung erbeten
Der Vorstand .

Karlsruher Buder - Vßrsin .
Wir setzen unsere verehrl . Mit¬

glieder von dem am 21 . ds . Mts . er¬
folgten Ablebnn unseres hocheeschätz -
ten , unterstützenden Mitgliedes

Oito Freyheit
geziemend in Kenntnis . Wir verlieren
in dem Entschlafenen einen eifrigen
Förderer unserer Rudersache und
werden ihm ein ehrendes Gedenken
bewahren . Beerdigung : Freitag vor¬
mittag Ii Uhr . „ er vorstand .

WW -HMW

Uerein ein®!.
BaflifM Leiü^BrcSoneF.

Wir erfüllen hiermit
de schmerzt . Pflicht,
unsere Mitglieder von
dem Ahleben unseres
l eben Kameraden

Her s LuM Zinfo, I meisler
geziemend in Kenntnis zu setzen . Die Beer¬
digung findet am Freiing, den 24 . ds . Mts ..
nachmittags 3 Uhr , von der Friedliofkapei I
aus statt . Wir bitten um zalilre :s.lie Beteiligung.
1140 I »er l or « <niid .

Danksagung .
Für die vie'en Beweise aufrichtiger Teil¬

nahme an dem H nscheden meines unvergess -
tidien Gatten , unseres Bruders ,

'Onkels und
Schwagers

Friedrich . Bensch
herz ichen Dank. Oanz besonderen Dank dem
I ochw . Herrn Geis' lichen , sowie dem Verein
Art Ueriebund „St. Barbara "

, und dem „Sfid-
deutseben Vi rkehrsverein " für die trostreclien
und ehrenden Worte am Grabe , und lür die
re eben Blumenspenden ; auch denen . welche
ihm das Geleit zur letzten ltulieslätle gaben,
innison Dank. Z277

In tiefem Leid :
Frau Elise Sensch Ww .

^ aJiJjcrSaiOesöcrdioomliJtenSiCiij .
(GS Dlink ' nnnn « . ^

?fn Sftrrrixn für da ? N . ' le Streu * fii .b ton fltiftCiV
Kall» tri - 2t * M wo^nTiafttM' Vertonen bei unser : :
R uCiiSerh' iKiiuit ; : in der Pcit vom 1.— 31 . furnilwr
1011 - weinr linnciwnen ron - $ cn den ^ raiirnver -
cincn : Sv-fcnhc m ff. ?iöt> ) " 20 . ÄrKr in: . 051 50
Ättctibflm 20 . G' röbinoen 12" OW-e * 25 : durch 4' t «
zirkS. Dnni . Crt « on ? frfiliffc vom Rot u îreu , von
kcc ' : ff De, . ! 100. ^ or - dorf (2 . i". . 4 . Ouart -il )
l ^PO. Stcin .' n i'0. ?>eibeI5rrn 1000. Obrrkirch 401.
Cfrtn5uta ' i Trs . l 5AI . llebcrlm .' en ( f Sil .
Ciditrcfeincen 500 © eiufrtm ( f . De ? I 400 , SörriA
ÖU0 , Wo ! sack ( f . © c .1. 1 40C . Smmcnthiaen ( f. Ol !,
ft ? e? . i 90<), 3!nt» nttvilcr C . Nr>v . l PO . .̂ ell i . W .
( t ? !no . ) 15U . ? (-fccrn im . M . ) 100 . « <- r4i .il Cm . 3Vi
500 . Sificiitfclben 200 . ? adcn -? ad ? n 5^0. Sinnen 50.
Cwnsen im . <?• ) 50 . Titrlocfi ( f. Ncv 1 -300 : von
Bolin - usw . Personal der Ttntionen : pflobolfapU ®tn >
iior .#« und StMAi ' ersonnl 1495 : ferner ton : ffi' iil «
l ' coucthsribfic . IViannahme 5 .67 . © trft &fcura . ffem
?( fc! cr 6 . Jrcld . Elnllv .- ? c !e ? t>. ftelinWeM 3 .57 . W ilb «
fircfi Q̂ Oiroi &iitieric 16 1 . Memeinde SUr.uenK ' r .i .
Stull Werilieim Cf. Iiiii —Cflelt 1 l 8 . Pfarrer Eck rl .
? ! !: riif»rirn filnflcffc B'.' irn Ve^ rii ^unaS - »ird Tnnf «
c.' tii ödionst für ficimlefreubt Krie .' erl 92 "sO. 2f ;inn .
I* im . aintetirniiUft (n\ CM 50. Tinalin ' en . Rnii .ö
u . ¥?iffeM>: , m . Qi . ) 50, An -rbach , "Snvtfd -c ^ elbi» it

2 .67 % Lc,ne>strin . .?u>f .- Yzt . vciicIbfM 130.
1 . Landstrm .' Ans .-Vtck Oikenbura 9^0. Bezirk - ni ' i
C ' fen &uin 200 .T0 . S-irmci .bincpn . frr Keller . PTwt.
2 Li . Rtttu Siul 'cr . Bulcicki 10 : von den Siruereineli .
merelen und Lnndncrickiten der Tai .iin ^Ihi.i .fi -
sen . Stellt 11 .57 . Villin,len 1 9Z . Sinsheim 82 Pki :
» ttfatraiien 10 885 Mark 51- Pr ». 9 »1

Kür alle Gabe » be» Iicke» Dan «

Dadifchs Preffe « Abendblatt . Donnerstag, den 23 . Januar 1919. Nr . 38 «

Bekanntmachung .
5i Aonito » « dcmobüifi : rf « r 31 . iitärperjenen .

AnorbiiiiNst be? französischen OderkoinmnnboS
sind die Gemeinbe » ber neutralen ftone verpflichtet ,
Bisten über die in ihrem Bezirk woiü ' hnften beere »-
entlassenen Militärperionen aufzustellen . Zu diesem

» tif ; fordern wir alle Personen fOffi ? iere , Unter -
Offiziere und Mannschaften ), die während deS Krieges
im Heeresdienst gestanden bat>en und jetzt in Karls¬
ruhe (einschließlich der Vororte ) wohnhaft sind , hier -
durch auf , sich in der !?eftl»«lle (grober Saal , tzaupt -
einganii ) zu melden und zwar :

SamSlaa , 25. Januar Buchstabe A bi» E
Monta, . i-7. . F . J
Dienstag , 28 . « K „ N
Mittwoch .

' S. > » . D . 8
DonnerSta « , 80. . T . Z

jewsilS in der Weit von 9 bis 4 Uhr .
Militärpapiere und E UlassungSauSweiS sind mit -

^ubrin .,en . Wer sich nicht meldet , hat alle auS der
Unterlassung etwa sich erqebenden folgen zu tragen ,

»iarisriib «. den 9S. Januar 1919.
-retmein « r « ml . 116? 3. 1

LLdensiMel - Martten .
Wir ni ! chen wiederholt darauf aufmerksam , das;

LebenSmittel - Marken , welch« iticlit innerhalb des
Zeitraums eingelöst werden , für den sie in unsern
jeweiligen Bekanntincichungen aufgerufen sind , ihre
sllltinkrit » erlie - e » . ftiu veilo » « « aegan ^ rii »

oder sonst abhanden geko >nn :e !i » LebenSiiüttel -
tliarke » kann Ersaq u i cii » gewährt werden . 1153

Roh , ' ,ioömi « el <in >t ve >' Vo

Fahrnis Versfei ? erunq
Freitag , den 24. Januar , vormittags % 10 Uhr ,

£ föfietlit ( fce Sir . 3 » . 2. Stock :
1 helleichene Schlafzimmereinrichtung , bestehend
aus : Z Betten , 2 Slachttifdjc , 1 Waschkonimod « mit
Marmorplatte und Spiegelauflatz , 1 Spiegel -
schrank, 1 Handtuchhalter , 2 Sessel , ferner 1 Schreib -
tijch , 1 Büfett , Tische, Stühle , 1 Sopha , 1 P > iler -
kommod« . 1 Bettstelle mit Rost , 1 Waschkommode
mit Aufsatz , 1 Nachtti '

ch, 1 Kommod !, 1 Speise -
schrank, 1 Klurgarderob « . 1 emaillierter Kochherd ,
1 Küchentisch , 1 Küchenschrank , 1 Bank , 1 Ea -iherd -
tisch, 1 Kuchenbrett u . Schaft , Koch- und Kücken -
geichirr , 1 Küchsnwage , 2 hölzern « Waschzuber , 1
blechern « Waschwanne , 1 Wafchhafen , Boden »
teppiche und 1 Bodenläufer , 1 Caslqmpe , sowie
allerlei sonstiger Hausrat . V5!

Boegler ^ Borsttzendir des Ortsgerichts Bezirk 71.
Am Sam» l»!>. dl » 22. Januar ISIS, v»rmitt«lS 9 UHr ,

sindct aus dem KturrwrhrI» igl>a»Splatz Sl4a
ßUill i ^ flJtR )

Serffei ^ rtmn r^ mer ^ r it . mi -i
'
em

de » <yrf .-8 « tf. FnS -Ar«. 2i statt , btf »esonderS für die Land .
wlrtsckttist aceignct iwd . Zur St igcrung werden nur Land »
lolttf und Industrielle zugelaNen , die sich !>n Besitz etncs SIuS -
weise» deS zuständlzcn Vüraormelst .' ramt.'s befinden , daft sie
Im eigenen Betriebe die Pferde dcniitigen . Händler auSge -
schwssen .

Anscklaavreise müssen erzielt werden . ?!!e Preise derttehen
sich auSschli^blilli Zaumzeug in bar. Hufeisen bai Paar 1
Halstern sind mitzubringen.

Im KreiladS -vabnftos
Pfor ^bkim n» h »̂ inan -!-
minilterialvero ^ bnuna v.
8 . I . 07 öffentlich zu ver -
ctbin : a ) Strafientxiu -
arbeiten mit eiwa ?7 >1
Lim L'rdena ' lSlnib . 305
tim Abbruch von Pflaste¬
rungen , In 5 cm V .iJ -
lorfbcr ' trlluiw nnb 3210
om Abwälzungen : t )
Pslasterunrvn . bestehend
a,iS etwa 2740 cim Klein -
vflniier u 470 am Nin »
^ .cnoi ' aster ohne Siein .
IWeninfl VPebinoir.J.
fi .'ft anb Zeichnungen
■tat teil ! t? isenbkchnb >zu-
fiitj -m iHiitcrbicm'fae .
bäude . Ä Steck in Pforz -
6: int zur Einsibt . dort
auch Jltvei &c tron Ana :»
botstcrdr .lckcn - kein Aer -
s»nd n-' ch güZ'värtS . An -
oebotc mir en ' svrechende ^
?' » s >chri'' t s?ä ! 5?ienS biS
??! !ttwüch . den 5. fttbrimr
b I ? . . voi-mitta -iS UM
itUr. ti 'i rfb !: ficn u . t>oit»
frei fr ' reit Enenbabn -
bau ^ nro in ^ foruWrr .
•"inÄUifirfiffl Die 6" ib: n
Arbeiten neiden
men oder « . trennt ver ^e-
ben ^.iischlgvZsrilt vi 't
Nochen . W

ftnrljrnfrt 14 . rtem. lö .
Kabn ! Nliinsoekti ?» I .

.0 (1' t^r '.ibf

Sdia !zb : Fcd )tlgf
1 :3t jede, auch d . kl. ; e- |
] we hl . Verbesserung v i

Kmriclitungsteilan j . Art ,J
u . bedeutet :

eis iaes Eipln

Zu einem Abend »
1144

»et

Hals - ü . Luiiienieideo
an« « rt. » >« Ro !nTil» n. I« d,?tu !ilen SttranfunnfK , »»hm« I. «
«rzic »««, » i« zatzl,eiche »»n «r,te ». «psttzet»»» und

Leidend,» «lnwandsret deweile «, unser »
Notolin - Pillen

t» jahrelaiig » Praxis — vorjügliche Srfolz «.
Hsslen , VerschJeimano , Auswurf ,

N«chtsch« eitz, Stiche im Würfen n Bruft,'chn.erz hö?t«n aus : «ypettt u .
Körpergewichthoben sichrnsch ' allgemeines Wohibeftndsn stellte ftch
ein . — Erhciitlich die Schachtei zu 2.50 Ti. in allen Apotheken , wenn
n'cht vorrätig , auch direlt von un » durch unsere V«rsandap»ttz»re .

<!n?fi!hr»iS,x vroschöre tott -nlo» dnrch :
pl -.es, & Cit ., Berlin S \V . 68.

ßletiositiüliis «
£ • ! ibilftüitcslsuts

<? tolze Schrey > werd . noch
einige Teilneiuner gesucht .
Privat - Handels - ? ch " >«
Merlur . ^ arlkra ^ e IZ .

Spidtemilircn
auch reparaturbedürftige
kauft fortd . ä !>rend
An » , ' no Sttfanfflesd ' Sft
I .evy . TOfiHirofjnHr . g3

Weidenkätzchen
<Palmkätzchen ) lauft jeden
Posten . 1 l ^ü
ivlumrn ' skngroZ - Versand

Kern ,
Kronenstr . 3. — Tel . 3588

Douglas -tr . 8 ittid , kein Laden .
YS ist ratsam , die ältesten Pelze ändern , sowie

neue bei tadelloser VlnSführung an eiten zu lassen .
'ji?50Q8 . l i .3 x . v ^ t . . (f <te '■Jlfr &fmieftr .

I «ttetd « Riide « . v»e
Riiden . wei e Niiben .
Kohlrabi , soivie alle Cor -
ten i-vemüse in pronen u .
lleinen Mengen 5» kaufen
gesucht . i.'tn >ieb . zu richten

an 1' huI IlUrde ,
LtarlSrnbe « Michlb « r c .

Bach it r . 56. » 526ä
Televdon 3758.

Siichweme
kaufen jedes C. ttnntitm 1156

Heisricb ßaer & Solme
öampf'Srsiin âtiiilirfiisttci ivD JiKicfabrik .

Landwirte , seht Euch vor !
Die Feldmäuse ziehen jetzt von den Feldei n in die

Scheunen und sonstigen VorralSriiume . einen Winter -
schlaf holten sie inchtl Wollen Sie dastehen mit den
.Händen in den Hosenlascheii und znseben , wie ? br
Saatkorn und sonstige SGorriite weggefressen tverden ?
Wenn nicht , so bcsori'.e » Sie sich schleunigst in der
nächsten Apotheke oder Drogerie

Millzmors .
wirkt imfeblbar wirksam dadurch ,
dak eS bei Mäuien nnd Ratten

eine Zenckie beruorrust . so bafe durch einige er¬
krankte Tiere die Brut und aonze « tä '>une ai :S-
rtiO tet loerden. Unschädlich für andere Tiere
und Llienschen.

iVSTS2f I in •* C£ üt kinderleicht zu handhaben und
WllttlMvr » im Gebrauch sedr billig .

Tidlm M . 1 .50.
LMNsrslhemch -bzkteriolok ^

Herrc > stralje 15. 6208 .J . 10 .8

Millimors

Fräulein . 2 .
"> Jahre alt ,

kath . sehr tüchtig im H .iuS -
l alt . wnnicht mit Herrn
in guter Stellung zwecks

Heirat
bekanntzuwerden . Angeb
unter ?ir 83*!« an die (fte-
ickäfiÄst. der . B ' d . Preise "

UN » 0WS » U » lLWMÄ » ^ NN ^ SWN » K 0
Ä

Ielspkon - k? us
5220 : : 5224

.
Karrer f

Pliilippsfr . 19 KS ,
M
tt

9

Geehrten Geschäftsfreunden sowie einem
titl . Gesamt • Publikum zeigen wir die

SS
s
0

M RrHf !n «infl unsor ® r Vorkaufs - u . ,
I □yälBiUliy Ausstellungs - Räume |

I E & e Kaiserstra & e >Hanplpost
an.

Fortwährend Einsang von Neuheiten ! Anerkannt
solide Ausführung ! Besichtigung ohne Kaufzwang ! 0

m
a

Bei eintretendem Bedarf in allen Sorten

Polster - u . Einzel -Möbeln "
sowie in 0

Herren - Zimmern « Schlaf - Zimmern Ö
eichen , hell ub '.I dunkel lack ., poliert, eichen , hell u. dunkel, W

maha ^oni

Speise -Zimmern » Küchen
eichen, hell und dunkel lackiert, naturlasiert , pilch-pine | J

laden wir frenncV'chst zum Besuche .
unserer reichhaltigen Lager ein . 1023 ^

Streng reslle Bedienung ! Mäßige Preise -
Aufbewahrung der bei uns gekauften Möbel kostenlos !

jjj
~ Haupt-Lager : PhllippstraSlo "83 . Telephon Nr. 5224. | g

mm Iii mm mmm wmw mmmmmmmm » sS

/ In - &? Rd Vetkauf von LiegeRScha ^ er ? ,

Beschaffung von Mypotüie ^ en u . Teilhaber ^
Ueäerrtahme von Verwaitungsn . B103.6 "

ÄÄ Slepiian S FranH, Pfgrzr .eira , TJ $

» » «

dm y ^ iis

MaschinenfouPili

im Industriezenirum gelegen , ausdehnungsfihlg , mit

Bahnanschluss , Anlriebskiaft durch Ueberlandzenlrale

(vom Kohlenbezug unabhängig ) oder Rohölmolor .

Angebole unier C , M . 272 an Kudolf Siosse ,
Slaniilacini eibeteti . 67ia .3 .2

Keirat .

Für dttlflt Bezirke Tcut ? ch ! a « ds

we . de » nokl , Bcrt ^ etcr qes,l ? t .

Fik . 46I . alt . tücht . Haus -
u . GeschäflSsrau . verstellt
Landwirt scvist , wünscht
Seii tit in Stadt u . Land .
Äerschwiegeuheit verlangt
u . zugesichert . Angeb . an
die Bad . P >. esse u . Nr . Z3VI .
^ Krirat .

' m :
SSitwe, Milte IOcl-, obns

Sllhiing, nngenehin . Sleiißcrn,
wflnldit stch mit kdcl gcstiiNIem
Herrn belnnnt »u wcro . Per»
mögcn u . Hnusstiind >-ord. d>il-
lc» . Aii^eboil.' unk . Nr. 3-31
an b. fficftfiflftäftclie t>. »Pao.
Prelle' erfteten .

pr .luHin , 27 I . . cbßt .. fefit
(läust . erwflcit , fudit mit Un» i
tctb. omliii od. bell. Arbeiter
ist Verbindung zu treten , ito .
späterer Heirat Witwer nicht
vil» tiesch!. Lrnlljicmeinte A » .
grboie » nt . Nr. *04706 on die
. « »di jch- treffe " erbeten .

Einheirat .
Junger Landwirtslohn, 33

jM' Ort oU, wünscht Mit einem
» ifitdwn oder tungcr Witwe
zwecks baldiger Heirat belannt
)u werden . Äewerber Ist eine
iiatiliche Erfcheinun « mit gut.
UmtwngSform und I0iiute im

nu» cin arSftereS « u !
Vö . OfitOtldliiMflnCrililv selbständig berhmlfeii , bn sei -

die ilikcrba »schule
iotBierl bat. Damen , welche
sich cin glNcklicheZ Heim wiin»

;Vrr ; fifEf Siriiapfc u . colcn
werden b . i sparsamster Verwendung de» mitgcbrach -
ten Materials wie neu hergerichtet . 935836

Für gut passenden Sijz , nicht störende doppelte
5?äl,te u . fachiiiäiiiiische Bearbeitung wird garantiert .
Lieserzeit bianen L Tagen .

L . Kimmslsbach , tRudOlfflr . G pari .
früher > ear «sfriedrichftr >,fie 1 .

KMMiines . U " EiE
'•'ÜKfrVnSftil sowie sSin jich « Stiften für die

Schuhfabrikation , auch in kleineren
Mengen . . V50S0 .2 .2

Si . Siege3 . Karlsruhe . Te
'
l ' ? . ° n ^ 92

Abteiluna Schnkimacher - ^lrtikel .

Kails Bsr Sdeilipfl Achcht
on ? etail ». En >?ros - oder ?tabrir - Meschäft .
gleich welcher Branche .

Kapital in jeder Höhe verfligbar .
AuSsührl . Angebote unter Nr . B4I94 an die Geschäfts -
steile der »Vadiichen 'Kresse" eri ' eten . M

ZreMMl
übernimmt Nachtrag . ■' \

t!
vif .. Adschl.. NeueinriÄ ^
v . Büch ., Vermö >ie»isv <^ '
Sieuerangeleg . u . s w- ,

Anaeb . unt . Vir .
die . Bad . Presse " er !'«^>

Empfehle mich t. Sto .iV ?
sticken nnd Hand stillte
Taielbst wird auch f* * '

*>
lichc Heimarbeit
nommen . 3 .
J iaüch , Wald dorn s>r^ ^

« uche Verbindung .
Zigarren . Fobrik , « u« '
die Friedenszeil b >n^ . ^ ,
Arthur UrOtzner , SJcPlijt )
Dresdner -Str . 41 .

zurück , eichte
u . A »be .ter - Stiefel
Grünen ÜO—47 ju \ t,n
u. ö.BO Mt . sind zu

Franz . u . Mach .
Nachd. u . Borbereita . ans
Prüfgn . mit sich . Erfol ' .

!?lnfra >' . unt . Nr . B 0V7
a » die . '.̂ ad . Presse " .

zum
Umzug

von hier n . Äiaaiicliuril sof.
aef . Wachtmstr . »Ziirx .
Iltilan Mir . 18, II . j {28 )

verleiht (ohne Vor-
« © «■Uspeen ) Ilofr -
tnnnn , I > » rlm ' li .Auer -
str . ll . RückportobeiL ä27ö

Da » B48W

H :, ! l (iiofen o . Mörlen
besorgt pün tlich u . billig
-f . Krans . Luilenstr . Tla .

w t ffi fiimitiH
aold . Herren - u. Damen -
Uhr mit und ohne Kette .
Äri >l « nt . tn ^ e. Angebote
nnt . .Bg -tW an die » Bad ,
Presse ' erbeten .

Halle noch Knoblauch
abzugeben . Prima Ware .
Uaiicb , W,, » l,»rnstr . SS.

lchen , mögen Angebote unter
Nr. B53IS an bi« « eschMtS -
stelle bcr . Badischen Prelle"
cinscnben .

?Sn « ., . AueiandSfabri -
fnrt . W !M. alt . Akodein...iriinfcht Briefwechsel mit
lelenSfrnher . tcrmöaen -
der Dam « itw ? i? -j Se ' rat .
Äneeböie unt . Nr . B4774
an die G .' schä ? t?steNe der
. Vadisch^n Presse " erb .

S^ itwc , W ? alt . kalh ,
mit 14jahr . Tochtcr u et »
waS Bcrm . w . Beirat m .

. .«lt . nnts v -̂' rrn . '.Inck,' Kne ^ inv . Ana u . Vf -S -ji,
1an die „Bad. Presse' « b.

Grundbesitze
aller Art « nd welcher Luge verkauft und

taust man am besten durch daS B4504

lenniiir ^ Äo Karl Kleine ?
Karlsrulze , M « r,ienftrake 2 , I .
Slrenq reelle und fachm . Bealbeitnnq .

Ziglirttil
-

GMäsi

( oder Filiale )
wird von kinderlosem Shepaar , tüchtige Geschäfts -
leute , weUiX vor dem Krieg 7 Jahre ein eigene »
vieschäft in groher Stadt Süddeutschlands hatten ,
in Karlsruhe oder auswärt » gesucht . Uederiiahrue
sofort oder später . Kaution kann eventl . gesteht
werden . Vermittlung erbeten . Äefl . Angebote unt .

^ - d . |
-

MM
ü WWW . . . . -IcrK to .

t B4SW an die « eichäftSstetle der *£)«£>. Presie " erdeien itrr .f. e 15 . i V- ^

Li.50 Mk. sind zu
in der « rtiMiiflirfere » .* #,
Päd . Miauen • >Ü ' rfiol
Waldttrake 13 .
l <eicUtverlrrlbbjM
2 . 1 Artikel !

,
5 .

' in
Hunderle von Angebote»^
solchen Artuein entbot
große,wöchen ' i. 2m al 4vnj «
erscheinende FachbaJ 1- , ck,
Versand - Hau » in P« 8?Sj .
Probo- Nr. gjg . Eins , vojlMi^

Darlehen
an Acamte u . KauN ^ $
gibt Seli 'stgeber
reell u . diStrel .
speien . Ängeb . u .Lcr.'v» tzS
an die „ IRaS . Prene ^ x -

^.

Wtrielht
'
VZ ,

guter Stellung sof.
gegen monatliche «5"
rückzahig . nebst Z ^ .>zl^

» ngev . unter ffr .
an die .. Bad , Br « sŝ > -

^
Nicki . M - i- t-tr <■J - ^

Gcschl- -' tS! . t .
nu f ivert Scir.bc

Meqgerei
!>« cl.t . jeV *«
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